
geben daß ſie ſich

Halle Freitag
e Aenderung wünſchen ſind in der letzten Zeit lebDeutſches Reich

Sept Es iſt bereits aus dem amtlichenEenlin her lits Juruſtrie und Berg
Bericht n Preußens im Jahre 1888 furz hervorgehoben
perwalth z dem flotten Betriebe der Werke entſprechend die
worden da e Lage der berg und hüttenmänniſchen Arbeiter
wirthſchaft war Die Geſammtlage derſelben war übrigens
bevölkerung Draufgegangenen wirthſchaftlichen Mißerfolge der
purch die wenig berührt worden da Arbeiter Ablegungen

Werke d n im großen und ganzen die Löhne auf ihrer
vermiede Höhe geblieben waren Nur bei dem vom Nothſtande
früheren ſten betroffenen Eiſenbergbau hatten zahlreichere Ab
am ſchwe vorgenommen werden müſſen Der Anfang günſtigerer
legung herhältniſſe aber kam auch ſogleich den Arbeitern
Geſchalts Die vorhandenen Arbeitskräfte konnten regelmäßig
zuge Feſchäftigt werden und bei den erheblich geſteigerken
und derungen an die Leiſtungsfähigkeit der Werke wurde viel
e Fogar eine bedeutende Verſtärkung der Belegſchaften er
fach ich ſodaß der Bergbau während des Berichtsjahres
fordere dahin noch nicht erreichten Zahl von Arbeitern eine
nete lohnenden Erwerbs geboten hat Da mit dem wachſen

eSedarf an Arbeitskräften auch eine Steigerung der Löhne
Wirt ſo ging der durchſchnittliche Jahresverdienſt eines
beiters faſt überall in die Höhe Die durch den meift

elmäßigen Ausfall der Ernte hervorgerufene Vertheuerung
mer wichtiger Lebensmittel wurde unter dieſen Umſtänden

r beſonders drückend Auch der Geſundheitszuſtand der
R iterbevölkerung war im allgemeinen ſehr günſtig Die
Geſammtzahl der beim Bergbau durchſchnittlich be
chäſtigt geweſenen Arbeiter ſtellt ſich auf 295,824 gegen
so 016 im Vorjahre alſo 10,808 mehr Es kommen auf
en Oberbergamtsbezirk Breslau 71,857 1861 auf
Halle 37,876 716 auf Klausthal 9331 247
auf Dortmund 109,211 6073 auf Bonn 67,549

1911 Die Zahl der Unglücksfälle war etwas aber nicht
weſentlich größer als im Vorjahre Jm ganzen kamen 626
Verunglückungen mit tödtlichem Ausgange gegen 663 im
Jahre 1887 vor und zwar beim Steinkohlenbergban 544
dei der Bräunkohlengewinnung 50 beim Erzbergbau 77 und
bei anderen Mineralgewinnungen 25 Bemerkenswerth iſt eine
Kohlenſtaub Exploſion in einer DarrſteinFabrik beim Braun
kohlenbergbau des e r e durch n 8 W

nen getödtet wurden Die manuigfachen zum beſten dere nhenſchen Arbeiterbevölkerung geſchaffenen Wohlfahrts

Einrichtungen beſtanden während des Berichtsjahres nicht nur
fort ſondern ſind auch in ihrer äußeren und inneren Ent
wickelung weiter vorgeſchritten Die genoſſenſchaftlichen Kon
ſumvereine ſowie die von den Werksverwaltungen eingerichteten
Konſnmanſtalten für Lebensmittel und Haushaltungsbedürfniſſe
erfreuten ſich einer immer mehr ſteigenden ſympathiſchen An
erkennung vonſeiten der Arbeiter Auf einzelnen größeren Werken
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hafte Anſtrengungen gemacht worden ihrer Anſicht Geltung
zu verſchaffen und es hat den Anſchein daß dieſe Bemühnungen
nicht erfolglos bleiben dürften Die Zahl der Gegner ſetzt
ſich zumeiſt aus dem Lager der Anhänger der Doppelwährung
zuſammen Wie man an entſcheidender Stelle deukt läßt ſich
zur Zeit nicht abſehen

Das Reichsverſicherungsamt hat vor kurzem betreffs der
Berſicherungspflichtigkeit der von Theaterverwaltungen
in eigener Regie ausgeführten Bühnenarbeiten beſchloſſen
daß alle diejenigen Bühnenarbeiter als Bauarbeiter anzuſehen
ſind welche entweder eine wenn auch nur vorübergehende
Verbindung der hergeſtellten Theile Podien Tribünen
Rampen Gas und Waſſerleitungen mit dem Theatergebäude
ar oder auf die unmittelbare Errichtung eines Banwerks

Bühne thätigen Perſonen beſtimmten Hauſes gerichtet ſind
einſchließlich der hierbei erforderlichen Schloſſer Anſchläger
Maler und Tapezierarbeiten Die mit derartigen Regie
arbeiten beſchäftigten Arbeiter ſind demgemäß bei der Ver
ſicherungsanſtalt der für den Betriebsort zuſtändigen Bau
gewerbsBerufsgenofſenſchaft gegen die bei dieſen Arbeiten
ihnen zuſtoßenden Unfälle verſichert

S Das 1 Hannoverſche Ulanen Regiment Nr 13
zu deſſen Chef ſich Se M der Kaiſer am Tage der Parade
über das 10 Armeecorps ernannt hat iſt ein Tochter Regiment
unſerer Garde Kavallerie und wurde durch Allerhöchſte Kabinets
ordre vom 27 Okt 1866 aus e einer Escadron des Regiments
des Gardes du Corps und des 3 Garde Ulanen Regiments
errichtet trat am 5 Nov 1866 in Potsdam unter dem Befehl
des Majors nachherigen Oberſts v Schack zuſammen und rückte
am 11 Nov 1866 in die ihm zugewieſene Garniſon Hannover
ein Die ſpätere Ergänzung deſſelben erfolgte durch Rekruten
der Provinz Hannover ſodaß das Regiment bei Beginn des Feld
zugs 1870 ausſchließlich aus Mannſchaften der Provinz Hannover
be De Die Standarte wurde dem Regiment am 3 Juli 1867
verliehen

Zwiſchen dem kaiſerlichen Hauptquartier Jagdſchloß Springe
und den Städten Braunſchweig Hildesheim Osnabrück Güters
loh und Hamm i W trat eine kaiſerliche Brieftauben
poſt in Thätigkeit Es ſind über hundert Tanben welche den
militäriſchen Nachrichten Dienſt vermitteln Die Weiterbeförderung
der Depeſchen erfolgt als dringend durch den Reichs
telegraphen

Jn der Reichstagsſitzung vom 6 Febr d J hatte der Staats
ſekretär des Reichsamts des Jnnern Staatsminiſter v Boetticher
auf eine an ihn gerichtete Anfrage bezüglich des Baues des
Nord Oſtſeekanals in der Nähe der Stadt Rendsburg erklärt
daß wenn es der Wunſch der Jntereſſenten in Rendsburg ſei
die Schleuſe welche bei Weſterrönfeld in Ausſicht genommen war
näher nach Rendsburg zu legen und den in Ausſicht genommenen
Damm bei der Aundorſer Enge in Fortfall kommen zu laſſen er

wurden in herkömmkicher Weiſe Lebensmittel namentlich Roggen
und Mehl im großen beſchafft und zu den Anſchaffungskoſten an die
Arbeiter abgegeben Von wohlthätigem Einfluß zeigte ſich die
auf einer Reihe von Gruben eingeführte Verabreichnng von
Kaffee welche nachweislich eine Verminderung des Brannt
weingenuſſes zur Folge hatte Die Erbauung von Arbeiter
wohnungen und Schlafhäuſern ſeitens der Werksbeſitzer hat
weitere Fortſchritte gemacht und auch die Anfäſfigmachung der
Arbeiter durch Gewährung von Bau Darlehen und Bau
Prämien zum Bau eigener Häuſer wurde in unveränderter
Weiſe gefördert Die zur Hebung des geiſtigen und ſittlichen
Wohles der Arbeiter beſtehenden Veranſtaltungen namentlich
die Werks Fortbildungs und Arbeitsſchulen für jugendliche
Arbeiter und Bergmannstöchter ſowie die Arbeiterbibliotheken
und ähnliche Anſtalten hatten ſich fortdauernd der Pflege und
Unterſtützung vonſeiten der Werksverwaltungen zu erfreuen

Die Berathungen über die Bankfrage welche zweifellos
in der bevorſtehenden Reichstagsſeſſion erledigt werden ſoll
werden laut Mittheilung der M demnächſt wieder auf
genommen werden nachdem der Urlaub betheiligter Mitglieder
des ReichsbankDirektoriums abgelaufen iſt Es wurde bereits
mitgetheilt daß die Meinungen über den Fortbeſtand des
jetzigen Verhältniſſes getheilt ſind Von ſeiten derjenigen
Er e

Darbarag

Roman von A Quille Penne Aus dem Engliſchen
von A Brauns

Fortſetzung

Jhr Brief wenn ich mich recht erinnere ſagt einfach daß
eine Schauſpielerin in der Truppe zu welcher Sie gehörten
plötzlich geſtorben ſei, nahm Mr Francis den Faden wieder
auf welche Jhnen auf dem Todtenbette anvertraut daß
der Name unter dem ſie gegolten ein angenommener und
ooß ſie die rechtmäßige Gattin des honourable Newell Hatton
ſei des Sohnes des verſtorbenen und Bruders des gegenwärtig
noch lebenden Lord Elsdale

Ja, beſtätigte Mark
Mr Hatton ſtarb im Jahre 1864, fuhr der alte Anwalt

c Er galt für einen Junggefellen und hat über ſeine
d nichts verlanten laſſen er ſtarb eines jähen Todes
Wrüter in jeder bedeutenden Zeitung Erwähnung geſchehen
Weg kam es können Sie mir das ſagen daß dieſe Dame
Je ſich im Jahre 1867 ſeine Wittwe nannte nicht zur

lam etes Todes um Unterſtützung für ſich und ihr Kind

mm Der honourable Newell Hatton hatte ſeine junge Gattin
W 18 Monate nach ihrer Verheirathung verlaſſen,
gerge Mark mit nicht zu unterdrückender Bitterkeit und
ihn er der Geburt des Kindes Seine im Range unter
arbeit dende Gattin war eine ſtolze Frau ſie zog vor zu
gelten angeſtrengt zu arbeiten für ſich und ihr Kind
en zu dem unwürdigen Gatten und Vater der ſie beide im

M gelaſſen ihre Zuflucht zu nehmen
geſurd einem halb verlegenen halb ſpöttiſchen Zuge auf dem
Sorgen Antlitz wandte Mr Francis die blinden Augen dem
e zuz inem Jnriſten erſcheint ſolch ein Verfahren höchſt ſeltſamund unerklärlich, a e Newell Hatton war ein

ernennen

Ein ensloſer Mann denn ſeine Ausgaben hatten längſt ſeine
Reg men überſchritten aber ſein Bruder beſaß ungeheueren

teichthum und

z e nennen

ich muß meiner Verwunderung Ausdruck
nicht an ihn gewandt

gern bereit ſein würde die Frage prüfen zu laſſen ob das ohne
Schädigung anderer wichtiger Jntereſſen namentlich der Jntereſſen
welche unſere Marine zu wahren habe möglich ſei Wie nun die
Schleſ ſchreibt iſt in einer zu Rendsburg am 12 d über

den Bau des Nord Oftſeekanals ſtattgehabten Verhandlung bei
der außer der königk Regierung in Schleswig der kaiſerl Kanal
kommiſſion in Kiel und der ſtädtiſchen Vertretung von Rendsburg
das Reichsamt des Jnnern das Miniſterium für Handel und
Gewerbe das Kriegsminiſterium und die Eifenbahnverwaltung

vertreten waren beſchloſſen worden den anfänglich zur Ab
ſperrung des Flußbettes der Eider von dem Kanal in Ausſicht
genommenen Damm der die Eiderſchiffahrt bei Rendsburg lahm
gelegt hätte nicht auszuführen ſondern bei letzterer Stadt auf
Koſten des Reichs eine große Schiffahrtsſchleuſe anzulegen Dieſer
Beſchluß bedarf allerdings noch der höheren Genehmigung man
wird wohl aber da die vorherige Prüfung der Frage durch das
Reichsamt des Jnnern wie aus dem obigen Beſchluſſe erhellt zu
Anſtänden keinen Anlaß gegeben hat der Entſcheidung zugunſten
der letzteren entgegenſehen dürfen Damit wäre die Ausführung
der Baulinie des Nord Oſtſeekanals endgiltig feſtgelegt

Jn der am 14 d in Düſſeldorf abgehaltenen Ausſchußſitzung
des Vereins zur Wahrung der gemeinſamen wirth
ſchaftlichen Jntereſſen im Rheinland und Weſtfalen
wurden nach Erledigung mehrerer geſchäftlicher Angelegenheiten
die beiden Vereins Stipendien für den Beſuch des Seminars für
orientaliſche Sprachen vergeben Die einſtimmige Wahl fiel auf den
z Z in einem elberfelder Exporihauſe thätigen Buchhalter Friedr
Kürſchner und einen z Z auf einem oberſchleſiſchen Eiſenwerke

Jch habe keine Kenntniß von den Gründen weshalb ſie es
nicht gethan, verſetzte der Schauſpieler kalt Hätte ſie es
gethan ſo würde ſie vielleicht noch eine Kränkung von ſeiten
der Verwandten ihres Gatten erfahren haben Wenigſtens
nach dem Reſulat das meiner Bitte in betreff des Kindes zu
theil geworden zu urtheilen muß ich zu dieſem Schluſfe
kommen

Lord Elsdale war natürlich geneigt zu bezweifeln daß
irgend eine Frau die da wußte daß ſie die rechtmäßige Gattin
ſeines Bruders ſei zur Zeit ſeines Todes nicht ihren Au
ſpruch geltend gemacht haben ſollte, gegenredete der alte
Rechtsanwalt Mr Newell Hatton hatte leider keinen flecken
loſen Ruf hinterlaſſen

Robſons ſtolze Lippen kräuſelten ſich
Das weiß ich, erwiderte er So gut und geduldig aber

wie die unglückliche Frau der er ſo grauſames Leid zugefügt
auf ihrem Sterbebette von ihm ſprach mußte ich die Anſicht
gewinnen daß ſie während der wenigen Monate ihrer Ehe zu
viel gelitten und den Tod der Fortdauer eines ſolchen Daſeins
vorgezogen haben würde Jhr Gatte hatte ſie ſitzen laſſen
und von jenem Tage bis zu ihrer Sterbeſtunde war ſein
Name nur einmal über ihre Lippen gekommen und das war
bei der Geburt ihres Kindes damit ſein Name richtig ins
Kirchenbuch eingeſchrieben würde

Wie hatte ſie gelebt ſeit ſie von Mr Hatton verlaſſen
worden erkundigte ſich Mr Francis

Lauter und ehrenwerth, verſicherte Mark mit gepreßter
Stimme Vor ihrer Verheirathung war ſie Schauſpielerin
geweſen und nach der Flucht ihres Gatten nahm ſie ihren
früheren Beruf wieder auf Es war ein harter Kampf, fuhr
er forl denn ſie war von ſehr zarter Geſundheit und das
Leben einer Schauſpielerin iſt ein ſchweres ſelbſt für eine
kräftige Frau Sie fiel auf dem Schlachtfelde, ſchloß er
ſeinen Bericht mit ſinkender Stimme Es ſprang ihr ein
Blutgefäß eines Abends auf der Bühne und vierundzwanzig
Stunden ſpäter hauchte ſie ihre Seele aus

So verſchieden der Geſichtsausdruck der beiden Juriſten und
ihr Alter waren ſie jetzt einander doch ganz ähnlich beide
zeigten daſſelbe Gemiſch von Strenge Sympathie und Be
trübniß Biedere ehrenwerthe Männer erſchien ihnen das

eines ſtockwerkartigen zum Aufenthalt der auf der

in Gleiwitz kaufmänniſch beſchäftigten Rheinländer Herrn Spon
heimer Ferner beſchloß der Verein ſeine in der vorigen Seſſion
unerledigt gebliebene Petition in Sachen des Geſetzes über
den Verkehr mit Wein beim Reichstage zu erneuern Die
ſelbe geht bekanntlich dahin jede Weinfabrikation zu unterſagen
das Zuwiderhandeln als Betrug zu beſtrafen die rationelle
Weinverbeſſerung durch Zuſatz von Zucker vor der erſten Gährung
dagegen zu geſtatten Ein weiterer Punkt der Tagesordnung
die Ernenerung unſerer Handelsverträge mußte wegen vor

geſchrittener Zeit auf die nächſte Sitzung vertagt werden
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Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Dresden 17 Sept Glücklicher konnte die Winter

Saiſon unſeres Neuſtädter Hoftheaters kaum eingeleitet werden
als mit der uns geſtern vorgeführten Novität Die wilde
Jagd von Ludwig Fulda Dies wahrhaft feſſelnde und
unterhaltende Stück welches in dem fieberhaften kurierzugs
geſchwinden Jagen nach Erfolg einen ebenſo ergiebigen wie zeit
gemäßen echten Luſtſpielſtoff in geſchickteſter Weiſe behandelt hat
bei uns nicht geringeren Beifall gefunden als in Hamburg und
Berlin Wohlthuend wirkt die bei aller Heiterkeit und Friſche durch
aus edle Form in der Geſammthaltung der Neuheit Das Haus
war ſehr gut befetzt auch der König und die Königin wohnten
der Vorſtellung bei Herr Geheimrath Bär ſchon bei Leb
zeiten des kürzlich verſtorbenen Jntendanten Grafen v Platen
deſſen Vertreter hat jetzt einſtweilig die Oberleitung der Hof
theaterangelegenheiten inne Mit dem morgigen Tage vollendet
der als Dichter Schriftſteller und Gelehrter bekannte Schaumburg
lippifche Wirkl Geh Rath a D D Viktor v Strauß und
Torney der mit ſeiner Gattin ſeit 17 Jahren in Dresden lebt
in voller geiſtiger Friſche ſein 80 Lebensjahr 1855 66 war
derſelbe Vertreter ſeines heimathlichen Duodezſtaates beim Frank
furter Bundestage und ſein Votum war es durch welches in der
denkwürdigen Bundestagsſitzung vom 14 Juni 1866 die Stimmen
mehrheit gegen Preußen zuſtande kann die bekanntlich die Auf

es des Deutſchen Bundes und den Reichskrieg zur Folge
atte

Gebrechen und Leiſtungen des kirchlichen Proteſtantismus Kanzelreden gehalten von Moritz Schwalb
D theol Prediger an der reformirten Kirche St Martini zu
Bremen Leipzig Otto Wigand 1888 Der Name des Ver
faſſers iſt als der eines radikal freiſinnigen Theologen in kirch
lichen und literariſchen Kreiſen bekannt Die vorliegende Schrift

bewegt ſich in denſelben Geleiſen wie frühere Veröffentlichungen
des geiſtreichen Schriftſtellers nur ſind ihre Urtheile noch ſchärfer
ihre Wendungen noch überraſchender Die Angabe einiger Ueber
ſchriften wird genügen den Gegenſtand der dargebrachten Reden
zu kennzeichnen Die geſunde Lehre Der Bibdelglaube Der
Wunderglaube Der Chriſtus der alten Kirche Die Drei
einigkeitslehre Die Errungenſchaften der Reformation uſw
Dieſe Dinge werden durchaus eigenartig behandelt meiſt im
Sinne einer ſchneidigen nicht ſelten ſpöttiſchen Polemik gegen
die überlieferte dogmatiſch feſtgeſtellte Kirchenlehre Dabei tritt
überall ein ſubjektives Element ſtark hervor Der Redner be
richtet bekennt klagt aus ſeiner eigenen Beobachtung und Er
fahrung Er kennt ſchlechterdings keine andere Rückſicht als die
auf die von ihm erkannte und vertretene Wahrheit So geht er
durchaus ſeine eigenen Wege Jn der Vorrede äußert er ſich
ſelbſt hierüber ſo Die konventionellen Redensarten kirchlicher

Winde hervor

Frömmigkeit hat der Verfaſſer einem innerſten Triebe folgend
leicht vermieden oder auch ignorirt Die Kunſt zu reden hat er

weder bei Komödianten noch bei geiſtlichen Zunftgenoſſen ſondern
am liebſten bei einigen alten Heiden und bei ſpäteren Pfaffen
feinden zu erlernen ſich bemüht Nicht eine Anweiſung zum
ſeligen Leben oder gar eine Vorbereitung zum ſeligen Sterben
will er geben ſondern dem unfichtbaren in dieſen Blättern ver
borgenen Krieger zum Hervorbrechen in der rechten Stunde
verhelfen damit er mit ſeiner nicht ſtumpfen Lanze das ge
ſchloſſene Thor des alten Königs Aeolus durchſtoße Dann
brächen aus dieſem Palaſt aus dieſem Gefängniß gewaltige

und die jetzt auf dem ganzen Gebiet des
deutſchen Proteſtantismus laſtende Miasmen aller Art ent
wickelnde Schwüle wäre endlich überwunden Es iſt
keine Frage daß ſolche Miasmen vorhanden ſind und daß
der Verfaſſer den reinigenden Lufthauch eines freien und ſelb
ſtändigen Geiſtes durch dieſelben hindurchwehen läßt Aber
andererſeits ſchießt er oft genug über das Ziel hinaus und läßt
den gerechten und milden Sinn für das religiöſe Bedürfniß der
Gemeinde vermiſſen Am auffälligſten zeigt ſich dieſer Mangel
in der Behandlung der Stellung der Gemeinde zu der Perſon
Chriſti Ueberall wittert er Menſchenvergötterung und während
er ehrlich genug iſt einzugeſtehen daß er in ſeiner Jugend zu
Jeſus Chriſtus gebetet habe aus D Schwalbs Schriften iſt
nachzuweiſen daß er daſſelbe noch als Mann gethan hat ſagt
er ohne die falſche von der wahren Chriſtusverehrung genügend

T nene mee nene e Br 2Betragen jenes Betrügers gleich abſtoßend Daß ſein Lebens
wandel nichtswürdig und gemein war ihnen ja hinlänglich
bekannt geweſen aber von ſolch bodenloſer Schlechtigkeit hatten

ſie keine Ahnung gehabt d aUnd ſeit dem Tode ſeiner Mutter iſt das Kind
Jn meiner Obhnt geweſen, ergänzte Mark IJch hatte

ſeiner Mutter verſprochen daß fein Wohl meine Sorge ſein
ſolle und ſoweit es mir möglich geweſen habe ich mein Wort
gehalten

Sie iſt in einem Penſionat vermuthlich war die nächſte
Frage des jüngeren Mr Francis

Sie hat es verlaſſen ßAber ſie lebt doch nicht bei Jhnen Mr Robſon rief der
alte Advokat deſſen Geſicht bei dem Gedanken der in ſeiner

Seele aufgeſtiegen ſehr ernſt geworden e
Warum nicht Sie hat ja weiter keine Frennde S

Aber vMr Robſon ſcherzt blos Sir, warf der jüngere Francis
ein ich hege keinen Zweifel daß er ſein Mrs Hatton ge
gebenes Verſprechen im Geiſte wie nach dem Buchſtaben ge
halten hat

Jch danke Jhnen für Jhre gute Meinung, ſprach Mark
mit freundlichem Blick und Lächeln auf James Miß Hatton
wohnt nicht bei mir Seit ſie aus dem Inſtitut zurückgekehrt
hat ſie bei einer verwittweten Dame in der Nähe von London
gelebtseiner Freundin von Jhnen einer Schauſpielerin

Einer Freundin von mir und früheren Schauſpielerin,
räumte der junge Mann ein eine ebenſo lautere wie gute
und gebildete Frau wie ein junges Mädchen ſie als Führerin
und mütterliche Freundin nur wünſchen kann

Es folgte ein kurzes Schweigen Mr Francis ſaß ge
dankenverloren da Mark eruſt und ſtreng jedes Zeichen von
Bewegung mühſam unterdrückend

Datirte Jhre Freundſchaft mit Mrs Hatton ſchon von
längerer Zeit

Nein Jch war erſt ſeit einigen Mongten Mitglied der
Truppe

Wie kam es denn daß ſie Sie zum Beſchützer ihrKindes er wählte er ihres



e h

ſcharf zu unterſcheiden Wenn man durch dieſe Chriſtus
verehrung noch ſo ſüße ſchöne und fromme Gefühle empfindet

iſt ein Jrrthum ein Wahn ein ungeſunder Wahn Sehr
Ausſprüche wie dieſer aus

illionen
uden

Schulen zu errichten ſo etwas iſt mehr wart als alle Reden

Kirteſidndlich nehmen ſich auch

Ein engliſcher Jude habe dem ruſſiſchen Kaiſer 40
Mark geſchenkt um für die armen in Rußland lebenden

des johanneiſchen Chriſtus Ueberhaupt wird das altteſtament
liche Element an manchen Stellen der Reden ungebührlich be
vorzugt vor dem chriſtlichen Gedanken deſſen Kern der Redner
nicht findet weil er allzu emſig an den Schalen herumklaubt

eiherben in der Rhetorik blendend in der Dialektik unerbittlich
im Aufdecken thatſächlicher und angeblicher Jrrthümer in der
kirchlichen Lehre und Mißſtände in der kirchlichen Praxis weiſen
dieſe Reden dennoch ſo viele gewagte z groteske
Uebertreibungen verletzende Angriffe auf daß ihre reformatoriſche
Wirkunz auf die ſie es abgeſehen haben vorausſichtlich an dieſem
allzu ſcharf ausgeprägten Subjektivismus ſcheitern wird Jn
der That klingt denn auch einem geübten Ohr vernehmbar aus
dem kriegeriſchen und wahrheitmüthigen Pathos des Redners
hie und da die elegiſche Reſignation eines dem Alter ſich nähern

Mannes heraus der das Bedürfniß fühlte ſeiner lieben
Gemeinde ein bleibendes Andenken zu vermachen während er
den

noch in ihrem Dienſte wirkt

Gerichtsverhandlungen
Leipzig 17 Sept Das königl Landgericht verhandelte

geſtern gegen eine internationale Hochſtaplerin die
unverehel Eleonore Katharina Schmidt Dieſelbe aus Roſen
berg in Baiern gebürtig 41 Jahre alt ſtammt aus anſtändiger

amilie Jhr Vater war Lehrer ſtarb aber früh und ſo begann
ie ihr abenteuerliches Leben ſchon mit dem 17 Lebensjahre

eit dem Jahre 1866 iſt ſie faſt ununterbrochen wegen Dieb
ſtahls Betrugs Urkundenfälſchung c c beſtraft worden zuletzt
verbüßte ſie 5 Jahre Gefängniß nachdem ihr bereits früher
1882 eine 3jährige Zuchthausſtrafe wegen Betrugs zuerkannt

worden war Kaum aus der Strafanſtalt entlaſſen begann ſie
ihre Beutezüge ſofort wieder Sie nahm in einem öffentlichen
Hauſe in Nürnberg eine Stellung als Wirthſchafterin an und
verblieb daſelbſt ihrere Wochen Am 19 Juli war ſie ver
ſchwunden und mit ihr ein Reiſekorb enthaltend Kleider Wäſche c
im Werthe von 100 M Sie hatte Nürnberg verlaſſen unter
wegs einen Liebhaber gefunden und war mit dieſem nach Bern
abgedampft Dort quartierte ſie ſich bei dem Hutmachermeiſter
K ein Eiues Tages ſuchte K die gemüthliche Wirthſchafterin
vergeblich dieſelbe hatte unter Mitnahme von Geld und Werth
ſachen 180 Fres das Weite geſucht Von Bern kehrte ſie wieder
nach Nürnberg zurück Bald hatte ſie dort ein Dienſtmädchen
in ihre Netze geſockt unter leeren Verſprechungen bewog ſie das
junge Mädchen ſeine Sachen nach der Bahn zu ſenden und als
dies geſchehen war verſchwand ſie mitſammt Koffer Geld und
einem Sparkaſſenbuch über 300 M ſpurlos Bald tauchte ſie
in Würzburg auf und lockte hier einem unerfahrenen Mädchen
Effekten und Erſparniſſe ab Dann beglückte ſie Leipzig mit
ihrem Beſuch Hier ſetzte ſie denſelben Schwindel mit einer
Köchin einem Dienſtmädchen und einer Näherin in Scene
Bereits hatten die Mädchen ihre Koffer zur Bahn gefandt um
ſie nach Eiſenach befördern zu laſſen denn die Schmidt hatte ſie
für eine dortige Gräfin engagirt als die Polizei noch rechtzeitig
einſchritt da die Schwindlerin die Reiſekörbe vom Bahnhof
direkt nach dem Leihhaus bringen ließ Jn München miethete
ſie ſich bei dem Packträger N ein und lohnte dem Mann ſeine
Aufmerkſamkeit damit daß ſie ihm 2 Eiſenbahnobligationen von

500 und 690 das ſauer erworbene kleine Vermögen N s
ſtahl und fortging Dann ſchlug ſie ihr Lager in Muühlhauſen
i Th auf woſelbſt ſie ſchon Anfang Auguſt Schwindel verübt

n indem ſie dem Gaſtwirth G eines der geſtohlenen Spar
aſſenbücher gegen 40 M Darlehen aufſchwatzte und G um dieſe
Summe brachte denn er hat das geſtohlene Buch ohne Erſatz heraus
geben müſſen Bei einem anderen mühlhauſer Einwohner hatte ſie
einen geſtohlenen Koffer für ein Darlehn von 140 M zurückgelaſſen

erner prellte ſie die Beſitzerin eines obſkuren Hauſes in Mühl
auſen dadurch daß ſie derſelben ein Mädchen aus München zu
ringen verſprach ſich daraufhin 100 M Vorſchuß geben ließ

und verſchwand Jn Leipzig ſetzte ſie dann ihrer Frechheit
die Krone auf Sie erließ Annoncen worin eine wirthſchaft
liche Dame in beſtem Alter vermögend mit älteren Herrn behufs
arg in Verkehr zu treten wünſchte Der Schornſtein
fegermeiſter W meldete ſich daraufhin und engagirte die Schmidt
als Wirthſchafterin Sie nannte ſich Suſanne Baumann wollte
aus Frankfurt a M ſtammen und dort noch großes Vermögen
ur Dispoſition haben W war mit ihr zufrieden und eines
ages am 25 April händigte ihm die Wirthſchafterin m rer

Quittungen nebſt Anweiſungen ein auf die er 22,000 M in
Frankfurt a M erheben ſollte W ging auf den Leim fuhr
nach Frankfurt und erfuhr dort hald daß die Schmidt ihn in
den April geſchickt hatte denn die Papiere waren gefälſcht die
Angaben ſammt und ſonders erlogen Wüthend und zugleich von
bangen Ahnungen erfaßt fuhr W zurück und als er zuhauſe
ankam gähnte ihm aus den Fächern der Sekretäre in denen er
Kapitalien aufbewahrte traurige Leere entgegen 1705 M baares
Geld ca 8000 M in Staatspapieren und eine Police über
3000 M hatte die Wirthſchafterin mitgehen heißen Die Werth

apiere hatte ſie bei einem Bankier gegen 3500 M Darlehn
interlegt Mit ihrem Raube flüchtete ſie nach Baiern um dann

mit einem Schneider in Mainz die Früchte ihrer Verbrechen zu
genießen Sie hat das Geld mit vollen Händen ausgeſtreut denn

Sie ſah oder wähnte zu ſehen, entgegnete Mark nach
einigem Zögern in mir eine Aehnlichkeit mit jemand
den ſie gekannt vielleicht mit ihrem Gatten

Sie beſitzen Zeugniſſe von der Trauung Mr Robſon
fragte Mr Francis

Ja ich habe eine Abſchrift des Trauſcheines
Und von der Geburt des Kindes
Nein die Mutter verſchied ehe ſie mir ſagen konnte wo

es geboren worden und meine völlige Unkenntniß ihres
früheren Lebens war für mich das Hinderniß den Ort aus
findig zu machen Es iſt jedoch jeder Zweifel ausgeſchloſſen
daß es das Kind dieſer Ehe iſt Mrs Hatton hatte nur ein
Kind welches einen Monat nachdem ſie von ihrem Gatten
verlaſſen worden das Licht der Welt erblickte und der Name
des Kindes iſt Barbara einer der Hatton ſchen Familien
namen

Wie wiſſen Sie das lächelte Mr Francis
Der Reichsadel iſt kein verſchloſſenes Buch Mr Francis,

lautete die ruhige Erwiderung
Ganz richtig, lachte der alte Herr die Mutter des

jetzigen Earl war Lady Barbara Hahes wie auch der Name
ſeiner Gattin geweſen

Seiner zweiten Gattin, verbeſſerte Robſon
Ja ſeiner zweiten Gattin Ich merke Sie haben Burke

ſtudirt
Jch habe nicht viel Zeit für Burke übrig, entgegnete

Mark nach ſeiner Uhr ſehend Darf ich Sie bitten mir
den Grund Jhrer Einladung zu ſagen fuhr er fort in einem
Gefühl der Bangigkeit das ihn beherrſchte mit auffallender
Kälte ſprechend

Gewiß Lord Elsdale iſt willens vorausgeſetzt daß
die Heirath eine legale war Sie Jhrer Vormundſchafts
pflichten zu überheben Mr Robſon und dieſe junge Dame

ſchon im Mai beging ſie einen neuen Diebſtahl Diesmal ſtahl
ſie in Bach Pfalz einem Dienſtmädchen für ca 1000 M Werth
r Jn Frankfurt wurde ſie endli 7 Diekgl Staatsanwaltſchaft beantragte in Anbetracht der FrechheitGemeingefäbrlichteit und Unverbeſſerlichkeit der Gaunerin die

höchſte zuläſſige Strafe 15 Jahre Zuchthaus Das Gericht
erkannte gemäß dem Antrage auf 15 Jahre Zuchthaus
1800 M Geldſtrafe bezw weitere iſt Zuchthaus 10 Jahre
Ehrverluſt und Stellung unter Polizeiaufſicht

Provinzial Nachrichten

Kalbe 17 Sept Heute tagte hier unter Vorſitz des
königl Kreisſchulinſpektors Hrn Oberpſarrer Hundt Kalbe die
Lehrerkonferenz der Kreisſchulinſpektion Kalbe I
Nach gemeinſamem Geſang einer Anſprache des Vorſitzenden und
eſchäftlichen i heurſer des Vorſitzenden verlas Hr LehrerWolf I aus Hohendorf ſeine Bearbeitung der von der königl

Regierung geſtellten Aufgabe Wie iſt der Unterricht in der
Raumlehre zu ertheilen damit die Kinder auf dem Wege der An
ſchauung die geometriſchen Sätze klar erkennen und durch Uebung
in der Anwendung derſelben praktiſch verwerthen lernen Folgende
Leitſätze wurden aufgeſtellt 1 Der Unterricht in der Raumlehre
gehe ſtets von der Anſchauung aus 2 Der Unterricht erſtrebe
eine möglichſt klare Erkenntniß der geometriſchen Sätze 3 Jm
geometriſchen Unterricht der Volksſchule iſt beſonders Gewicht zu
legen auf die praktiſche Anwendbarkeit der Lehrſätze Jn
methodiſcher Beziehung wurde ſeitens des Lehrers Wolff J am
Schluß ſeines Vortrags folgendes Verfahren für den geometriſchen
Unterricht aufgeſtellt 1 Wo es ungezwungen geſchehen kann
gehen wir von einer ſachlich geometriſchen Aufgabe aus 2 Be
griffe und Lehrſätze werden in anſchaulicher Weiſe entvwickelt
3 Das Gefundene wird in knappe und klare Form gefaßt 4 Wir
beziehen die gefundenen Wahrheiten auf das praktiſche Leben
indem wir ſie in vielen Aufgaben anwenden und üben 5 Wir
regen die Selbſtthätigkeit der Schüler an durch Meſſen und Kon
ſtruiren Nach halbſtündiger Pauſe verlas Hr Rektor Zierau
Barby ſeine Bearbeitung der Aufgabe Die Behandlung der
Proſaſtücke des Leſebuchs in der Volksſchule und ihre Verwerthung
zu Uebungen im mündlichen und ſchriftlichen Ausdrucke ſowie zur
Belebung und Förderung des Unterrichts in Geſchichte Erd und
Naturkunde Bei der Beſprechung eines Leſeſtücks hat der Lehrer
drei Thätigkeiten ins Auge zu faſſen 1 Der Stoff muß dem
Kinde vorgeführt werden 2 darauf folgt die Einführung in den
Stoff und 3 die Befeſtigung Als ein Muſter der Behandlung
eines proſgiſchen realiſtiſchen Leſeſtoffes theilt der Berichterſtatter
aus dem Buche von Gräve die Behandlung der Beſchreibung des
Spechtes von Wagner mit Zu Rede und Stilübungen gab er
Deutſchland von Luden Anrede Friedrichs II an ſeine Offiziere

vor der Schlacht bei Leuthen und Ein Brief der Königin
Luiſe an

S Eilenburg 18 Sept Die Konferenz für innere
Miſſion im altſächſiſchen Kurkreiſe hielt Montag und
Dienstag hier ihre Jahresverſammlung wozu u a auch der Hr
Regierungspräſident v Dieſt aus Merſeburg erſchienen war
welcher zugleich auch die Einrichtung einiger Schulanſtalten
unſerer Stadt beſichtigte Einleitend wurde am Montag abend
ein Gottesdienſt in der Nikolaikirche abgehalten zu welchem Hr
Oberpfarrer Medem Buckau die Predigt übernommen hatte
Noch denſelben Abend wurde in Wirths Kaffeegarten über die
chriſtliche Herbergsangelegenheit aufgrund eines Vor
trags von Hrn Paſtor Wernecke Wartenburg verhandelt
Derſelbe ſtellte die Gründung dieſer Anſtalten als ein Bedürfniß
hin und empfahl ſie umſomehr als dieſelben mit der Zeit die
dazu verwendeten Koſten decken würden Die Haupt
verſammlung wurde mit dem Geſang Führe mich o Herr und
leite und mit einer Anſprache des Vorſitzenden Hrn Sup
Quandt Wittenberg eröffnet Darauf ſprach Hr Paſtor
Werner Deſſau über die Sache der chriſtlichen Jüng
lings Vereine Redner ſtand auf dem Boden der Erfahrung
und fand am Schluß allgemeine Zuſtimmung Jm Anſchluß
hieran ſprach Hr Bürgermeiſter Schrecker Eilendurg noch für
die Bildung von Jungfrauen Vereinen und Hr Ober
pfarrer Medem Buckau ſchloß daran ſeine Erfahrungen Zuletzt
ſuchte Hr Archidiakonus Schleußner Wittenberg die An
weſenden noch zu Beiträgen für die Gründung eines Kaiſer
Friedrich Siechenhauſes in Wittenberg zu erwärmen
worauf die Verſammlung mit dem Geſang Mit unſrer Macht
iſt nichts gethan und mit Erbitten des göttlichen Segens ge
ſchloſſen wurde

E Belgeru 18 Sept Letzten Sonntag ward hier das
Miſſionsfeſt der Ephorie Belgern gefeiert Hr Paſtor
Storch aus Mageburg hielt in geſchmückter Kirche die Feſt
predigt Eine Nachfeier in der auch von den hieſigen Herren
Geiſtlichen noch Anſprachen gehalten wurden folgte im Saale
des Schützenhauſes Es ward geſprochen über die Miſſion an
der Mosquitoküſte über die Unabweisbarkeit der Miſſionsarbeit
über ärztliche Miſſion Die Stadtkapelle unterſtützte den Geſang
Eine Kollekte betrug etwa 50 M Heute tagt in hieſiger Stadt
kirche unter Vorſitz des Hrn Sup Meyer die Kreisſynode
Belgern Das zur Verhandlung kommende Proponendum des
königl Konſiſtoriums lautet Jſt im hieſigen Kirchenkreiſe das
Bedürfniß einer Anweiſung an die Vormünder dem Waiſenrath
zeitweiſe Perſonal Nachrichten über ihre Mündel zu geben hervor

s ſeine eigne Tochter zu adoptiren und dann als Erbin

einzuſetzen S

etreten und bejahendenſalls durch welche Thatſachen kann das
elbe begründet werden Den bezüglichen Bericht haben die

Seine Erbin wiederholte Mark Robſon den alten Herrn
in ſtarrer Verwunderung anſtierend Seine Erbin Aber
ſeine Söhne was mit denen

Ein Schatten glitt über das freundliche Antlitz des alten
Juriſten

Er hat keine Söhne, äußerte er tiefernſt Er hatte zwei
und hat ſie beide verloren Der eine der älteſte wurde vor
mehreren Jahren bei einem Eiſenbahnunfall getödtet noch dazu
in einer Zeit und unter Umſtänden die ſeinen Tod zu einem
überaus betrübenden machten der andere der Sohn der
zweiten Frau ſtarb vor drei Monaten am Typhus Lord
Elsdale hat jetzt keinen Sohn mehr und ſprachen Sie
Mr Robſon

Nein, verſetzte Mark u und in ſo verändertem heiſerem
Tone daß James ihn mit Erſtaunen anblickte doch war ſein
Geſicht durch die Hand verdeckt

Wollen Sie mir das Zeugniß hier laſſen Mr Robſon
fuhr der Anwalt fort Jch muß mich überzeugen daß alles
in Ordnung iſt bevor ich ſeiner Lordſchaft darüber Mit
theilung mache Es trifft ſich unglücklich daß Sie nicht wiſſen
wo das Kind geboren doch iſt dies von geringerer Wichtigkeit
Natürlich könnten wir danach Aufrufe erlaſſen aber wir
möchten die ganze Sache ſo ſtill wie möglich abthun Es iſt
unnöthig daß vie früheren Verhältniſſe der Dame die ſolch
hohen Rang einzunehmen beſtimmt iſt bekannt werden

Mit etwas unſicherer Hand zog Mark das betreffende Zeug
niß aus den andern Papieren in ſeinem Taſchenbuche Gerade
neben dieſem Schriftſtück lag ein von einer Damenhand
adreſſirter Brief bei deſſen Anblick ſeine Lippen zuckten

Wollen Sie mir freundlichſt Jhre Adreſſe überlaſſen Mr
Robſon und meinen beſten Dank für Jhren Beſuch
empfangen, ſprach der ältere Herr in höflichem Tone Lord
Elsdale s Schuld der Dankbarkeit gegen Sie ſoll nicht ver
geſſen werdenLord Elsdale ſchuldet mir keine Dankbarkeit, gab Mark

xrg Pfarrer UllmannWednig und Bürgermeiſter Martelt
childau

K Torgan 18 Sept Geſtern fand unter Vorſitz deOberReg Rath Hrn Dr Göbel Magdeburg die Aera

rüfung am hieſigen Gymnaſium ſtatt Von den tetPrüſlingen die ſich derſelben unterziehen wollten traten zwei

vor Beginn der mündlichen Prüfung zurück da ihre ſchriftliche
Arbeiten als nicht genügend bezeichnet worden waren Der mr
noch übrig bleibende OberPrimaner beſtand die Prüfung dieſelbe erreſchte bereits um 11 Uhr vormittags ihr Ende Nach

dem das hieſige Pionier Bataillon von Rau Branden
burgiſches Nr 3 nach beendigtem Manöver mittels onderzuges
von Küſtrin nach hier befördert worden war fand die Entlaſſun
der Reſerven ſtatt die in geſdloſſewem r mit dem Muſikcorps
an der Spitze unter Führung eines Offiziers nach dem Bahnhofe
zogen um der Heimath entgegen zu fahren Am Sonntag hielt
8 Paſtor Palme aus Delitzſch eine Gaſtpredigt in hieſiger
Stadtkirche zu der durch Weggang des Hrn Paſtor Schultze fret

e Letzterer wird am nächſten Sonntage
ine Abſchiedspredigt hierſelbſt halten und dann uach Berlin als
Religionslehrer am Joachimsthal ſchen Gymnaſium und als
Prediger an der Dreifaltigkeitskirche überſiedeln

s Sandersleben 18 Sept Am Sonntag abend gab Hr
Oratorienſänger Matthias aus Hannover in hieſiger Kirche
ein Konzert wobei auch hieſige Kräfte mitwirkten u a Hr
Pf John der Bach ſche Fugen und Mendelsſohn ſche Songtenmit Meiſterſchaft auf der Orgel vortrug Das Konzert war
ziemlich beſucht und die Hörer waren vollauf befriedigt Am
Dienstag tagte im Schützenhauſe hier die Herbſt Lehrer
konferenz des ſanderslebener Jnſpektionskreiſes Lehrer
Martin Güſten hielt eine Lehrprobe über das Licht Die
Frühjahrskonferenz ſoll in Leopoldshall ſtattfinden Heute
wimmelt unſere Stadt von Soldaten aller Waffengattungen
die aus der Gegend von Könnern Lebendorf gekommen ſind

b Staſzfurt 18 Sept Jn verhältnißmäßiger Friſche beging
Hr Oberſteiger Eichler vorgeſtern ſeinen 70 Geburtstag Da
E in nächſter Zeit ſeinen Poſten verläßt ſo hatte das Werk
dieſen Tag für den verdienten Beamten der die beiden Schächte
v d Heydt und v Manteuffel ſ Z abgeteuft und ſeit jener

Zeit als Oberſteiger auf dem alten Werke thätig iſt zu einer be
ſondern Ehrenbezeugung auserſehen Eine Abordnung der Beamten
und der Belegſchaft brachte unter Führung des Hrn Bergrath
Schreiber Glückwünſche und Ehrengeſchenke dar Den Schluß
bildete abends ein Ständchen des V V Glückauf

st Naumburg 18 Sept Jn der heutigen Hauptverſammlung
des Zweigvereins des Peſtalozzi Vereins Naumburg
einigte man ſich dahin einer Erhöhung der Beiträge bis auf
6 M zuzuſtimmen Von einer Kapitaliſirung ſolle vollſtändig
abgeſehen werden Nachzahlungen ſollen bei ſolchen Mitgliedern
r dem Vereine nach dem 30 Juni nicht beitreten erhoben
werden

werdenden Diakonatſtelle

Das Naumb Krsbl will aus zuverläſſiger Quelle ver
nehmen daß der Miniſter für öffentliche Arbeiten Hr v May
bach gewillt ſei vom 1 Okt ab ſämmtlichen Eiſenbahn
beamten welche in einer Stadt von über 15,000 Einwohner
ihren Wohnſitz haben und ein jährliches Gehalt bis 1200 M
beziehen eine Theuerungs zulage bis 150 M aufs Jahr zu
gewähren

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Die Archi
diakonatſtelle an St Marien in Salzwedel Privat Patronat
neben freier Wohnung Einkommen 1807 M 2 Kirchen An der
Stadtſchule zu Löbejün eine Lehrerſtelle Bewerbungen an den
Magiſtrat Die Lehrerſtelle der Landwaiſen Anſtalt Langendorf
bei Weißenfels Anfangsgehalt 900 M nebſt freier Wohnung
Außerdem an Bezügen freie Feuerung freie ärztliche Behandlung
ohne Medizin Nutzung von 1,12 Ar Garten und 0,15 Ar Acker
veranſchlagt im Werthe von 120 M Bewerbungen an die
Direktion der Anſtalt

r Altenburg 18 Sept Dem Schriftſteller Dr Franz
Koppel Ellfeld zu Dresden wurde vom Herzog Ernſt das
Ritterkreuz 1 Kl verliehen Der herzogl Landrath für den
Oſtkreis unſeres Landes Geh Regierungsrath v Hopffgarten
Heidler iſt wegen Geiſtesſtörung in die Heilanſtalt zu
Stötteritz gebracht worden Sein Amt wird vorläuſig von
dem Landrathsamtsaſſeſſor D Kurt Stöhr verwaltet

Gera 18 Sept Das fürſtliche Theater eröffnet ſeine
Spielzeit am 1 Okt Dieſelbe währt bis zum 6 Mai Jm
letzten Monat der Spielzeit werden neue Opern gegeben Jn
Ausſicht genommen auf dem Gebiete des recitirenden Dramas
iſt die Darſtellung einer ſtattlichen Anzahl neuer Erzeugniſſe der
dramatiſchen Muſe Die Zahl der darſtellenden Mitglieder des
Theaters beträgt 30

S Hranienbaum 18 Sept Die dieſer Tage erwähnte
100jährige Jubiläumsfeier des wörlitzer Juden
tempels hat nicht am 14 d ſtattgefunden ſondern wird erſt
in nächſter Zeit vor ſich gehen Geſtern früh war das
Thermometer zum erſten male in dem beginnenden Herbſt
unter Null geſunken

d Zerbſt 18 Sept Die auf dem Pfannenberge erbaute
18klaſſige Volksſchule wird in dieſen W ſeitens der herzogl
Bauverwaltung übergeben und nach den Michgelisferien bezogen
werden Das Gebäude iſt äußerlich ohne beſondere architektoniſche
Schönheiten gewinnt aber durch ſeine ſtattliche Größe und hat

in heiſeren Lauten zurück Was ich für das Kind gethan
geſchah um deſſen nicht um ſeinetwillen

Ganz unbeſtritten aber das wird die Dankbarkeit welche
er Jhnen für Jhre treue Obhut ſchuldet nicht vermindern,
war die höfliche Entgegnung Sie ſollen von mir im Laufe
einiger Tage hören Mr Robſon

Was für ein Mann iſt es James fragte der alte Herr
nachdem Mark das Bureau verlaſſen hatte

Ein Gentleman und offen und ehrlich, erklärte er und
durch unſere heutige Verhandlung fürchte ich nicht glücklicher
gemacht Als er das Zimmer verließ lag ein Ausdruck in
ſeinen Zügen den ich darin lieber nicht hätte ſchauen mögen
Er ſah aus wie ein im Herzen tief verwundeter Menſch

Jſt er denn Newell Hatton ähnlich der ein noch größerer
Schurke zu ſein ſcheint als wir meinten

Er ſcheint allerdings einige Aehnlichkeit mit ihm zu
haben, beſtätigte der Sohn Aber während Mr Hatton
klein und ſchmächtig war iſt dieſer groß und markig und
während das Geſicht des andern liſtig verſchlagen und
charakterlos iſt das des Mr Robſon markirt wahr und auf
richtig aber trotzdem iſt etwas vorhanden ich vermag
nicht zu ſagen was das mich an Mr Newell Hatton er
innert

Sein Organ klingt mir ſo bekannt, bemerkte der alte
Juriſt nachdenklich Es klingt ganz wie das von jemand den
ich gut gekannt kann mich nur nicht beſinnen von wem
i mal Prert den Trauſchein nach James ob er in voller

rdnung iſt
Jn ſpätern Jahren als dem Blinden die Wahrheit bekannt

geworden wunderte er ſich daß die ſonore Stimme ihm
Robſon nicht ſogleich verrathen hatte Wäre dies der an
geweſen wie viele Monate und Jahre ſchweren Leides wären
dann ihm und andern erſpart geblieben

Fortſ folgt
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i d eine prächtige Aula Hinker derſehr geränmen r Turnhalle e de übrigen zur Schule
Schule befi nd vor derſelben iſt ein von einem Gitter
gehörigen laß partähnlich angelegt
umgebener f e e e e e e ec

S Vermiſchtes
reſſante Schachpartie fand am 16 d imt i r zwiſchen dem mit verbundenen Augen

ity den Mr Blackburne und 8 Gegnern ſtatt Das Sbpviel
ſpielen 6 7 i uhr mit dem Erfolge daß Mr Blackburne
z Partien gewonnen die anderen 3 blieben unentſchieden

Eiffelthurm fand am 18 d zu Ehren der ausWip I anderen Ländern anweſenden Jngenieure
Rußlad gſaris telegrapirt wird eine von dem Verein der Civil
wie nieure veranſtaltete Fleſtlichkeit ſtatt An die Beſichtigung
inge Thurmes ſchloß 5 ein Feſtmahl auf der erſten Plattform

des Thurmes bei welchem deſſen Erbauer Eiffel den Vorſitz
des te Eiffel brachte nach einem Trinkſpruch auf Carnot einen

r kſpruch auf die Souveräne der Länder aus aus welchem
legirte an dem Feſtmahl tbeilnahmen und hob dabei dasſatoriſche Werk beſonders hervor das Rußland mit der durch

Lrvern Annenkoff gebauten Eiſenbahn für Aſien vollbringe
Harhoff dankte mit einem Hoch auf Frankreich

4 Eiſenbahnunglück Wie aus NewYork berichtet wirdd am 16 d ein Zuſammenſtoß wiſchen einem Perſonen und
nem Güterzug auf der Erie Eiſenbahn unweit Tiogy ſtatt Die

e ggons entzündeten ſich und 2 Paſſagiere fanden ihren Tod in
den Flammen währenddem 14 ſchwer verletzt wurden

Von marokkaniſchen Piraten gekapert Ein von
Malaga kommendes ſpaniſches Schiff wurde auf der Reiſe nach
Tanger begriffen in der Nähe von Alhucemas von Riffpiraten
ekapert und geplündert Der Kapitän die Matroſen und ein

Paſſagier wurden gefangen genommen Jn dieſen verlorenen
Winkel marokkaniſcher Gewäſſer konnte nur ein vom Sturm ver
ſchlagenes Schiff gerathen Daß das Piratenunweſen welches man
an dieſer Stelle für längſt ausgerottet hielt noch beſteht wird
für Marokko unter Umſtänden von üblen Folgen begleitet ſein

Entlaſſen aus dem Gefängniß wurde wie uns aus
NewYork gemeldet wird der Gerichtshof Marſchall Nagle der
wie ſich unſere Leſer erinnern werden den Abenteurer Mörder
und Ex Richter Terry vor den Augen ſeiner Frau erſchoſſen
hatte

Verhaftet wurden in Stade wegen Aufruhrs funfzehn
Perſonen welche Gendarmen und eine Militärpatrouille an
jegriffen hatten

Das iſt der Tag des Herrn
Aus den Sommertagen des Jahres 1842 in denen Friedrich

Wilhelm IV die auf ſein Geheiß reſtaurirte Burg Stolzen
fels feierlich in Beſitz nahm berichtet in der Kölniſchen Volks
zeitung ein Theilnehmer an dieſer Feſtlichkeit über folgende
ergötzliche Epiſoden Bei den erſten Tönen des vom Geſang
verein angeſtimmten Liedes erſchien der König auf der Treppe
zum Haupteingang Meiner Ordre gemäß nahte ich mich dem
Monarchen und überreichte auf ſammtknem Kiſſen die zierlich ge
druckten Texte Er ſah ſich die Gedichte an die ich ihm über
reicht hatte und zählte die Strophen eines größeren Feſt
S Dreizehn Strophen zu acht Zeilen zu mir gewandt
Wird das auch geſungen mein Sohn Nein Majeſtät Zum

Schluß u ſt r v wgra t e regar Oas iſt der Tag des Herrn Zu Befehl
Majeſtät erwiderte ich bekkommen das wird zuletzt geſungen
Thatſächlich ſtimmte der Sängerchor wie der König gefürchtet

den Chor Schäfer s Sonntagslied von Kreutzer an Als
das Lied verklungen ließ der König die Spißen der Behörden
und die Vorſtände der Bau und Sängerlkeute ſich vorſtellen
Bekanntlich liebte er ſolche Vorſtellungen nicht und entſchädigte
ſich gern durch allerlei kleine Späße mit den Honoratioren in
weißen Bauchweſten Als der Metzgermeiſter Z an die Reihe
kam ſchien der König des trockenen Tones nun gerade ſatt zu
ſein und ließ ſeiner Laune die Zügel ſchießen Wie ſtark ſind
Sie alſo redete er den Präſidenten des Vereins an Z
etwas betreten Jch Majeſtät ich ich wage wiege
300 Pfund ich ſein der Stärkſt von alle hieſige Märdere
Metzgern Jch ſchlage nen Ochs rack dernidder Be

ſehn Sie ſich n mal die Faiſt Dabei hlelt er dem
König die Fäuſte unter die Naſe Der König Na ſo
wars nicht gemeint lieber Mann ich wollte wiſſen wie
ſtark der Verein iſt Meiſter An die 700 Mann Majeſtät
F Das iſt ſtark daß ſich 700 brave Männer nicht ſcheuen ihrem
onig was aufzubinden Meiſter Wie MajeſtätZ vſt es denn nicht eine offenbare Unwahrheit mir vorzuſingen

Sie en allein auf weiter Flur Wir befinden uns ja im
Schloßhofe von Stolzenfels und ſind unſerer ſo etliche Hunderte
id ſo ſteht es aber in dä Notebücher Na und von der
rig Morgenglocke die ſie da eben gehört haben wollen

v iſt doch auch eitel Flunkerei Jetzt iſt es ja Abend und alle
g ocken im ganzen Rheinthal öffnen ihren metallenen Mund zu
r Maſſeugeläute Herr wie wollen Sie eine ſolche Behauptung
echtfertigen Meiſter Ja dat ſteht auch ſo in dä Note

a und wat da ſteht dat ſinge mir und kümmere uns weiter
J rum Na erzürnen Sie ſich nicht lieber Mann Jch
n nur gemeint ob nicht ein Poet unter Jhnen ſei der den ſchönen
i ſchen Tönen ein mal ein paar paſſende Worte unterlegte

We eun mein braver Ober Poſtdirektor der mich mit dem
weinen Pedichte überraſcht nicht Zeit und Muße noch ein paar
u ere Verſe unter das Lied zu machen War ſein Pegaſus ein
ruhen ge ſo konnte er ihn wohl auch eine Station weiter
a Ro aſſen Sie verſtehen Herr Z Pegaſus nennen die Dichter

2 M klein auf dem ſie den Ritt in s romantiſche Land machen
Maſſe Sie müſſe mich nicht für dumm verſchleiße
Poſdiret ich weiß ſchon wer der Pegaſus iſt Dem Herrn Ober
denn r tor ſeine Pegaſus wird vielleicht etwas e geweſen ſein
nach e Poſtgäulcher haben jetzt viel auf der Chauſſee don Koblenz
herein olzenfels zu laufen um die hohe Herrſchaften heraus und
greaf zu bringen Da haben Sie recht aber man muß

aus de Jen den Unfug der mit dieſem Liede getrieben wird
land a elt zu ſchaffen Es werden in unſerem lieben Vater
müſſe u Hunderte von Feſten abgehalten zu dieſen Feſten
thier das nende Ochſen und Schafen und noch viel ander Ge
beſſer vie Leben laſſen das wiſſen Sie als Metzgermeiſter ja
die Ha u ich Zu Befehl Majeſtät ich habb auch für hier
Feſten el geliefert Millionen Flaſchen werden bei dieſen
ſache h eert und über all das Gethue vergißt man die Haupt
hilft mag ſga paſſende Neime zu ſchmieden Anſtatt deſſen be

e Fauſt Agimmer mit dieſem Liede deſſen Worte meiſt wie
Mittel aufs Auge paſſen Nun da wüßt ich ein einfach

Und deg Moeſtät um dat Dinge aus der Welt zu ſchaffen
dat Lied re Es wird ſo viel verboten ich ließich ſehelieeilich verbieten Sie ſind ja ein Tyrann Herr
dakant iſt Sie verſteb n die Sache wenn einmal ein Thrönchen
etwas Uebung erd ich Sie empfehlen Aber ich habe nun ſchon
eiſe einfüns im Regieren Wenn der Fürſt etwas zwangs

er etwa derte will dann geſchieht es erſt recht nicht und wenn
die bra Pletet dann geſchieht es erſt recht Lehren Sie mich
ich glaub eutſchen nicht kennen Ja ja mein lieber Meiſter
Herrn i gWir beide erleben s nicht mehr daß Der Tag des
dem Herrn iuheſtand verſetzt wird Damit nickte der König
ein Abendfeſt zu und begab ſich in das Jnnere der Burg wo
recht dehalt gefeiert wurde Er hat mit ſeiner Prophezeiung
J Zeilliche geſegnet wie e 8 ab neſte guet aber heute erſchallt noch bei jeglichemſte aus hundert Kehlen v 9 h

Das iſt der Tag des Herrn
Jch bin allein auf weiter Flur

Vereine und Verſammlungen
V Verſammlung des Deutſchen Vereins für

öffentliche Geſundheitspflege
III

Straßburg i 16 Sept
Der heutige zweite Sitzungstag begann mit einem Vortrage

des Geheimrathes Prof D v Ziemſſen München über An
ſtalten zur Fürſorge für Geneſende Redner S
den Stand der Rekonvalescentenpflege in Frankreich Englan
und Deutſchland bezw Oeſterreich kurzer Betrachtung Jn
Deutſchland beſteht die älteſte dezartige Anſtalt in München dem
nächſt entſtand das ſog gewis Loviſa in Straßburg ferner die
Anſtalt in Frankfurt a M und endlich kommt Berlin an die
Reihe mit dem Hoſpiz des Johanniterordens in Lichterfelde ſowie
mit den Heimſtätten für Geneſende welche die Stadt Berlin auf
ihren Rieſelgütern Blankenburg und Heinersdorf eingerichtet hat
Alle dieſe Heimſtätten haben ſich bislang als ſehr wohlthätig er
wieſen und ihre J fordern dringend zur Vermehrung bezw
zur allgemeineren Verbreitung derſelben auf Vom rein menſch
lichen Standpunkte iſt wie Redner ausführt die Sorge für die
Geneſenden einfach ein Zweig der öffentlichen Krankenpflege
Aber einerſeits gebietet die dauernde Ueberfüllung der Kranken
häuſer die möglichſt frühzeitige Entlaſſung der Kranken anderer
ſeits haben die Kranken ſelbſt die Neigung ſo raſch wie möglich
das Krankenhaus zu verlaſſen um wieder dem Erwerbe nachgehen
zu können Dazu kommen andere gewichtige Erwägungen Das
Krankenhaus iſt kein ſonderlich geeigneter Aufenthalt für Ge
neſende die dort weder Bewegung noch friſche Luft genug haben
namentlich auch leicht Anſteckungen unterliegen Andererſeits
ſind die häuslichen Verhältniſſe der Leute meiſt noch ungünſtiger
für die raſche Wiederkehr der Kräfte ſodaß alſo die Verpflegung
in beſonderen Häuſern zweckmäßig erſcheint Der Aufenthalt in
ſolchen pflegt außerdem noch in moraliſcher Hinſicht günſtig zu
wirken da der Menſch gerade dann am empfänglichſten für er
wieſene Wohlthaten iſt wenn ihn Krankheit und Leiden geſchwächt
haben Die durch die Heimſtätten erzielte Entlaſtung der Kranken
häuſer macht ſich auch pekuniär geltend inſofern die Koſten dort
geringer ſind als hier Für den Kopf und Tag betragen die
Koſten des Krankenhausaufenthaltes nach den Erfahrungen von
München und Berlin 2,50 M während man in den Rekon
valescentenhäuſern mit 1,75 bis 1,80 M auskommt Jn Eng
land arbeiten die letzteren ſogar noch billiger bis 1,33 M für
Kopf und Tag Die Heimſtätten beſitzen weiter den Vorzug daß
ſie den Geneſenden eine Art von Familienleben bieten und ihnen
ſo die Annehmlichkeiten des Hausſtandes bis zu einem
gewiſſen Grade erſetzen Aus dieſem Grunde ſoll auch
die Einrichtung der Heimſtätten dieſem Umſtande gerecht
werden ſie ſoll nicht kaſernenartig oder wirthshausähnlich
ſein ſondern kleinere Räume zu etwa 4 Betten enthalten
Unbedingt auszuſchließen habe man Geiſteskranke Epileptiker
mit ekelerregenden chirurgiſchen und Hautleiden Behaftete Luetiker
und Alkoholiker Betreffs Tuberkuloſer verhalte ſich Berlin völlig
ablehnend während in München ſolche Kranke die akute Zwiſchen
fälle wie Lungenblutung oder Pleuritis erlitten haben Auf
nahme finden Gute ſittliche Führung iſt in allen Fällen als
Vorbedingung der Aufnahme zu verlangen Was die Lage der
Heimſtätten betreffe ſo habe eine ländliche weit von der Stadt
entfernte Lage den Nachtheil daß es den Entlaſſenen ſchwerer
werde wieder Beſchäftigung zu erlangen Das große Rekonvales
centenhaus von Vincennes habe deshalb neuerdings eine Zweig
anſtalt in Paris ſelbſt errichtet in welcher die draußen Ent
laſſenen noch zwei Tage verweilen können um bequemer Arbeit
zu ſuchen Mit der Zeit werde ſich je nach der Lage der Heim
ſtätten die Belegſchaft derart ordnen daß auf den Anſtalten in
oder unmittelbar bei der Stadt die von akuten Krankheiten Ge
neſenden in den ländlichen entfernteren die chroniſch Kranken
Aufenthalt nehmen Nach den übereinſtimmenden Erfahrungen
der bisherigen Anſtalten könne man 20 21 Tage als durchſchnitt
liche Aufenthaltszeit 1,75 1,80 als Koſten für Kopf und Tag in
Vorſchlag bringen bei Anlage von Heimſtätten Zur Bedienung
reiche in Berlin eine Schweſter eine Köchin zwei Mägde und
ein Arbeiter für 40 Betten aus ein Verhältniß welches ſich auch
anderwärts wiederhole Auf 5000 in den Krankenhäuſern be
findliche reichen 1200 1500 Stellen in der Heimſtätte aus
Straßburg hat 60 Betten im Loviſahoſpiz welche für die Stadt
etzt 110 000 Einwohner völlig genügen Jm allgemeinen werde

die größte Schwierigkeit immer in der Aufbringung der Mittel
für Anlage und Unterhaltung der Heimſtätten liegen nach Redners
Anſicht ſollten Staat und Gemeinde nur fördernd und unter
ſtützend auf die Errichtung dieſer Anſtalten wirken wohingegen
der Haupttheil der Leiſtung der Privatwohlthätigkeit namentlich
aber der freien Vereinsthätigkeit zuzuweiſen ſei Es biete ſich
hier den Berufsgenoſſenſchaften bezw den Krankenkaſſen ein
äußerſt ergue Feld der Wirkſamkeit und ſegensreicher Kapitals
anlage Uebrigens habe ſich neuerdings in München heraus
n daß mit der Zeit die Männer weniger die Frauen mehr
eigung zeigen die Heimſtätten zu benutzen Der Hang zur

Ungebundenheit bei den Männern das Bedürfniß familiären
Anſchluſſes bei den Frauen ſeien wohl genügend zur Erklärung
dieſer Erſcheinung welche darauf hinweiſe daß man künftig mehr
a Knſtekeken für weibliche Geneſende werde zu errichten

aben
Es ſprach darauf Bürgermeiſter Back Straßburg über die

Einrichtungen des Hoſpiz Loviſa einer Heimſtätte für Ge
neſende welche die Stadt Straßburg einer großartigen Stiftung
ihres verſtorbenen Bürgers Ehrmann verdankt Aus ſeinen Mit
theilungen ergiebt ſich u daß die aus den Krankenhäuſern
dem Hoſpiz Zugewieſenen nicht ſo lange Zeit zur Erholung
brauchen wie die aus der Privatpflege Kommenden

Mehrere andere Anweſende ergriffen noch das Wort zu ähn
lichen Mittheilungen von denen erwähnt ſei daß auch Dortmund
Elberfeld Mülhauſen E und andere Städte die Errichtung von
Erholungshäuſern für Geneſende beabſichtigen

Den zweiten Verhandlungsgegenſtand der Sitzung bildete die
Verhütung der Tuberküloſe Als Referent ſprach Profeſſor
De Heller Kiel Derſelbe ſchilderte zunächſt die Bedeutung der
Tuberkuloſe die durchaus ſo groß iſt daß ſie eingreifende Be
kämpfungsmaßregeln rechtfertigt Einerſeits iſt die Tuberkuloſe
die wichtigſte Krankheit überhaupt da ſie unter den Todes
urſachen den höchſten Satz liefert ſie iſt die wichtigſte Krankheit
in volkswirthſchaftlicher Hinſicht da die an ihr Leidenden meiſt
nach langem Siechthum mit verminderter oder aufgehobener Er
werbsfähigkeit zugrunde gehen Sie iſt endlich gefährlich durch
ihre Anſteckungsfähigkeit Redner gab außerordentlich intereſſante
z Th auf eigene anatomiſche Befunde begründete Zahlen über
die Verbreitung der Krankheit im preußiſchen Staate und wandte
ſich dann zu den Quellen der Tuberkuloſe Die Vererblichkeit
der Krankheit bezeichnet er als zwar möglich aber jedenfalls
praktiſch unerheblich das häufige Vorkommen von Tuberkuloſe
in einzelnen Familien erkläre ſich weit einfacher aus Umſtänden
die gerade in ſolchen Fällen die Anſteckung begünſtigen Das
Weſentliche bezw allein Weſentliche iſt die Uebertragung von
anderen tuberkuloſen Menſchen und Thieren von letzteren be
ſonders durch die zur Nahrung dienenden Theile in erſter Linie
die Milch Auch dieſe Verhältniſſe beleuchtete Redner durch eine
große Zahl intereſſanteſter Einzelangaben Aus denſelben er
geben ſich unmittelbar die wirkſamen Maßregeln zur Be
kämpfung der verheerenden Krankheit Als ſolche bezeichnete
Redner zunächſt eine wirkſame Schulhygiene Der Spucknapf
müſſe auch in dem Schulzimmer Eingang finden Jedes huſtende
Kind ſei anzuhalten den Spucknapf zu benntzen damit der
Auswurf dieſe Hauptquelle der Uebertragung unſchädlich ge
macht werden kann Dabei werde ſich noch der Vortheil ergeben
daß viele Diphtheritiskeime zerſtört würden Jn Anbetracht des
häufigen Vorkommens von Schwindſucht unter den Lehrern habe
namentlich auch der Lehrer ſelbſt die entſprechende Vorſicht zu
üben Regelmäßige naſſe Reinigung und häufige Desinfektion

Wohnung und Gebrauchsgegenſtände Tuberkulöſer namentlich
Tode gründlich zu desinfiziren die Gemeinden haben

zu dieſem Zwecke Leute in der Ausführung der Desinfektion aus
zubilden und Desinfektionsanſtalten zu errichten Ammen

ebeammen Krankeuwärter und Wärterinnen ferner die mit
ubereitung und Verkauf von erregen beſchäftigten
erſonen ſeien fortdauernd betreffs ihres eſundheitszuſtandes zu

beobachten Huſter von letzterer BeSlfriaung ganz auszuſchließen Von ſelbſt verſtehe ſich die ſorgfältigſte Sygiene
nach gedachter Richtung in Krankenhäuſern Cefangntſſen
Waiſenhäuſern und ähnlichen Anſtalten auch in EiſenbahnwagenFabriken und Werkſtätten und endlich ſei durch eindringliche Be
kehrung weiteſter Kreiſe auch die private Sorge für geeignete
Verhütungsmaßregeln anzuregen Was die Uebertragung vomtuberkulöſen Thiere aus betreffe ſo werde eine ſtrenge Zwangs

Fleiſchſchau Feſtſtellung aller tuberkulös befundenen Thiere hinKchilich ihrer Abſtammung thierärztliche Ueberwachung tuberkulös

verdächtiger Stallungen Vernichtung der tuberkulös befundenen
Thiere und ſcharfe Ueberwachung des Milchhandels geeignet ſein
die wünſchenswerthen Wirkungen zu erzielen Redner verkennt
nicht die ſchweren Eingriffe ſolcher Maßregeln in das private
Recht wenn aber bei Cholera Rinderpeſt und Reblausgefahr
nicht minder einſchneidende Maßregeln in Uebung ſeien ſo werde
man bei der ſchrecklichſten und verheerendſten aller Krankheiten
nicht Bedenken tragen dürfen Vorkehrungen zu treffen um das
Loos der bedrohten Menſchheit ſelbſt auf Koſten der freien Ver
fügung des einzelnen beſſer zu geſtalten

Es ergriffen noch drei Redner das Wort zu weiteren Aus
führungen über den Gegenſtand nämlich Dettweiler Cornet
und Wyß alles drei bereits vielgenannte Namen Di Dett
weiler legte ſein Taſchenſpuckgefäß vor welches allgemein ein
geführt werden ſollte um zu vermeiden daß tuberkulöſer Aus
wurf auf den Boden in das Taſchentuch oder dergl gelangt
dort trocknet dann verſtäubt wird und ſo ſeine verderblichen Keime
in die Lungen von Menſch und Thier trägt Das Dettweiler ſche
Spuckgefäß bietet die Möglichkeit den Auswurf ſo lange feucht
und ſomit unſchädlich zu erhalten bis man ihn überhaupt be
ſeitigen kann Dr Cornet Reichenhall deſſen Verſuche die Ge
fährlichkeit des getrockneten Auswurfes neuerdings überzeugend
dargethan haben ſprach ſich in ähnlichem Sinne aus ebenſo
Wyß welcher indeß noch näher auf das Verhältniß zwiſchen
Menſch und Thier betr der Tuberkuloſe einging und namentlich
darauf hinwies wie ſtets die Häufigkeit von Tuberkuloſe Er
krankung bei Menſchen und beim Rindvieh in derſelben Gegend
Hand in Hand geht

Waagren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 18 Sept Weizen mit Ausſchluß von Ranuhweizen per 1090 Kg
Loco vernachläſſigt Termine ſtill Gekündigt 200 t Kündigungspreis 187,5
M Loco 182 192 M nach Qualität Lieferungsqualität 187 per
dieſen Monat und per Sept Okt 187,5 bez per Okt Nov 188,5 188,25 bez
per Nov Dez 189,75 189 189,25 bez per April Mai 193,75 193,5 bezahit

Rauhweizen per 1000 g Loco Termine Gekündigt tKündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieſerungs
qualität per dieſen Monat per April Mai per MaiJuni per Juni JuliRoggen per 1000 kg Loco feine Waare gefragt Termine behauptet
Gekündigt 1000 t Kündigungspreis 157,5 M Loco 154 163 M nach
Qualität Lieferungsqualität 158 M per dieſen Monat per Sept Okt157,75 157,25 bez per Okt Nov 158,5 158 bez per Nov Dez 169 159,5
bez per April Mai 163 162,5 162,75 bezahlt

Gerſte per 1000 kg Feſt Große und kleine 134 200 M Futtergerſte
135 145 M

Hafer per 1000 kg Loco behauptet Termine ſtill Gekündigt t
Kündignugspreis M Loco 146 170 M nach Qualität Lieferungsqualität
155 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 153 160 feier 162
168 ab Bahn bez ruſſiſcher 152 162 frei Wagen bez per die en Monatper Sept Okt 149,5 bez per Okt Nov 148 bez per Nov Dez
147,75 per Dez Jan bez per April Mai 149,75 149,5 149,75
bezahltWagdebnrg 18 Sept Gebr Friedeberg Landweizen 186 192

Weißweizen glatter engl Weizen 172 182 Rauhweizen 162
bis 168 Roggen 160 264 Chevaliergerſte 170 195 Landgerſte
158 170 Hafer 153 166 M per 1000 kg

Stettin 18 Sept Weizen ſtill loco 174,00 178,00 do per Sept
Okt 180,00 do Okt Nov 181,60 Roggen feſter loco 146,00 154,00

r Sept Okt 154,50 do per Okt Nov 155,50 Pommerſcher Hafer loco
148 155

Breslau 18 Sept Roggen per Sept 162,00 per Sept Okt 163,00 per
Nov Dez 168,00

Hamburg 18 Sept Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco neuer 175
bis 185 Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco neuer 165 170 do
ruſſiſcher loco ruhig 102 107 Hafer feſt Gerſte flau

Mannheim 18 Sept Weizen per Nov 19,05 per März 19,65
z per Nov 15,55 per März 15,90 Hafer per Nov 14,15 per März
14,65

Wien 18 Sept Weizen per Herbſt 8,43 Gd 8,48 Br per Frühjahr9,14 Gd 9,19 Br Roggen per Herbſt 7,17 Gd 7,22 Br per Frühjahr 7,58
9 a Br Hafer per Herbſt 7,17 Gd 7,22 Br per Frühjahr 7,57 Gd

62 Br
Peſt 18 Sept Telegr Weizen loco angenehmer per Herbſt 8,34 Gd

8,36 Br per Frühjahr 1890 8,95 Gd 8,97 Br Hafer per Herbſt 6,76 Gd
ö,78 Br per Frühjahr 7,10 Gd 7,12 Br

Paris 18 Sept Anfangsbericht Telegr Weizen ruhig per Sept
22,80 per Okt 22,75 per Nov Febr 23,00 per Jan April 23,25 Roggen
ruhig per Sept 14,00 per Jan April 14,50

Paris 18 Sept nachm Schlußbericht Telegr Weizen behauptet per
Sept 22,80 per Okt 22,80 per Nov Febr 23,00 per Jan April 23,25
Roggen ruhig per Sept 14,00 per Jan April 14,50

London 18 Sept Anfangsber Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag
Weizen 32,400 Gerſte 8300 Hafer 104,000 Qrts Sämmtliche Getreide
arten ruhig Hafer flau infolge großer Vorräthe

London 18 Sept Schlußber Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag
Weizen 32410 Gerſte 83,4610 Hafer 104,040 Qrts Engliſcher Weizen ſtetig
fremder ruhig übrige Artikel rnhig da die Lieferung nicht garantirt werden
kann

Leith 18 Sept Telegr Alle Artikel flau ohne weſentliche Preis
änderung

Amſterdam 18 Sept Telegr Weizen auf Termine höher per
Nov 190 per März 197 Roggen loco höher auf Termine geſchäftslos
per Okt 125 à 126 a 127 per März 133 à 134 à 135 à 136 à 135

New York 17 Sept Telegr Rother Winterweizen loco 83 Weizen
per Sept 83 /5 per Okt 837/8 per Dez 86

New Yoark 18 Sept Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Dez
86

Zucker

Magdeburger Börſe
J Pretſe für greifbare Waare

A Mit Verbrauchsſteuer
17 Sept 18 Sept

ein Brodraſfinade M Nin Brodraſſinade T T eGem Raſſinade II 31,00 31,50 31,00 31,50Gem Meiis I 29,25 29,2Kryſtallzucker I
Kryſtallzucker II

Melaſſe Ia n n u u uMelaſſe IIa 7Tendenz am 18 Sept Unverändert

B Ohne Verdrauchsſteuer
17 Sept 18 SeptGranultirter Zucker MKornz Rend 92 19,39 20,00 19,30 20,00

7 880 17,80 18,60 17,80 18,60Nachpr 750 13,00 15,50 13,00 15,50Tendenz am 18 Sept Schwach behauptet

II Termiupreiſe fur Rohzucker I Produkt
abzüglich

a frei auf Speicher Magdehnrg

b frei an Bord Hamburg

Sept DezHtt 14,20 bez u Br 14,15 G Jan 14,15 bez

Nov Jan März 14,20 BrNov Dez 14,05 14 10 bez Tendenz Matt
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Hambdurg 18 Sept Vormittagsbericht Rübenrohzucker J Produtt
Baſis 88 Rendement neue Uſance frei an Börd Hamburg per Sept 14,50
per Dez 14,35 per Febr 14,50 pex Mai 14,67 Ruhig

der Schulräume müſſe ſich anſchließen Selbſtverſtändlich ſeien Hamburg 18 Sept Nachmittagsdericht Rübenrohzuder l Prodult



Baſis 889 Rendement nene Uſance frei an Bord Hamburz per Sept 14,40
Mai 14,45 hreer 88 ahig locoPari 8 Sept Anſangehr Teil rJ 50 Weiße Nr 100 O t 39et n Be Bgo A W a mr ohbzuder o r35 9 t 39per u ehe e Nr 3 per 100 eg per Sept 39,25 per ,30

London 18 t 96 173 ſtetig Rübenrohzucer neue Ernte o Jabazuder 17 ſtelig
ligRew York 17 Sept ECelegr Fair refining Muscovados 5

Kaffee
Hamburg 18 Sept Kaffee ruhig Umſatz 1500 Sad
Hamburg 18 Sept vorm 11 Uhr Good average Sanios per Sept

81 per Dez 807, per März 79 per Mai 79 Ruhig
Hamburg 18 Sept nachm 3 Uhn 30 M Schlußbericht Kaffee geod
h per Sept 80 per Dez 80 per März 78 per Mai 78

VBehanptet

Amſterdam 18 Sept Java Kaffee good ordinary 52
Havre 18 Sept Vorm 10 Uhr M Telegramm von Pelimaun

Ziegier K Comp Kaſfee in New Yort ſchloß mit 30 Points Baiſſe Rio
7009 Sack Santos 10,000 Sact Recettes für Frern

Havre 18 Sept Vorm 160 Uhr 30 M Telegramm von Peimanun
Ziegler Comp Kaffee good average Santos per Sept 99,25 ver Dez
98,50 per März 98,09 Behauptet

New York 17 Sept Telegr Kaffee Fair Rio 19 RioNr 7 low ordinary per Okt 15,72 per Dez 15,82
Petrvlenm

Berlin 18 Sept Amtl Petroleum Raffintries Standard whtte per
100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Gekündigt kg Kündignugspreis M Loco per dieſen Monat per Dez Jan

Stettin 18 Sept Loco 12,20
Hamburg 18 Sept Petroleum ruhig Standard white loco 7,15 Br

7,10 Gd per Okt Dez 7,15 Br 7,10 Gd
6 e r 18 Sept Schlußber Petroleum ſchwach Standard whtte loco

Antwerpen 18 Sept Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type
weiß loco 175 bez und Br per Sept 175, Br per Nov Dez 177 Br
per Jan März 177 Br ig

Rew ork 17 Sept Telegr Raffinitrtes Petroleum 70 Abel Teſtin New ork 7,20 Gd do Philadelphia 7,20 Gd Robes Petrolenm in New

a 3 Ppe t 100 Pereieß ne eNew York Sept vormi Teiegr roleum Auf urPipe line certificates per Okt 99 r

Spiritus
tlich Spiritus per 100 l à 1002 10,000 I

uach Tralles loco mit verſteuerter Termine Gekündigt I
Kündigungspreis M Durchſchnittspreis per dieſen Monat

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne FFaß Behauptet Gekündigt I
Kündigungspreis M Loco ohne Faß 56,9 bez per dieſen Monat 55,9 55,8
bez per Sept Okt 54 bez per Okt bez
Spiritus mit 70 M Verbraurhsabgabe Behauptet Gekündigt 220,000 1

Kündigungspreis 36,8 M Loco ohne Faß 37 37,1 bez per dieſen Monat
36,9 37 36,7 bez per Sept Okt 35 34,9 35,2 35 bez per Okt Nov 33,4
33,2 33,3 bez per Nov Dez 32,7 32,5 32,6 bez per Jan Febr per

April Mai 33 33,5 33,6 bez per MaiJuni 33,8 33,7 33,8 bez
Magdeburg 28 Sept Hermann Walther Kartogelipiritus feſt

loco ohne Faß unverfteuert bet 50 M Verbrauchsabgabe bis M
desgl bet 70 M Berbranchsabgabe 38,20 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde wenig gefragt

Magdeburg 18 Sept Kartoffelſpirttns für 10,000 I loco ohne Foß
M bet 50 38,20 bei 70 M Steueraufſſchlag

Die Aelteſten der Kaufmannſchakft
Poſen 18 Sept Spiritus loco ohne Faß 50er 54,60 do do 70ex

34,90 Gekündigt Liter Matt
Stettin 18 Sept Spirttus behauptet loco ohne Faß mit 50 M Kon

ſuntſtener 55,90 mit 70 M Konſumſteuer 36,20 ver Sept mit 70 M
Konſumſteuer 35,60 per Sept Okt mit 70 M Konſumttener 34,40 per Nov

S mit 70 M Konſumſteuer per April Mai mit 70 M Konſumſteuer

Hamburg 18 Sept Spirttus ſtill per Sept 23 Br per SeptOkt 23 Br per Okt Nov 23 Br per Nov Dez 22 Br
Breslau 18 Sept Spiritus per 1001 1000 excl 50 M Verbrauchsab

Berlin 18 Sept

Paris 18 Spirttus ber Sept 38,50per e e e re z SehtParis i8 Sept Schlußbr tritus 338,50 per Okt 38,75 per Nov Dez 39,50 per Jan April

Oelſgaten Oele Fettwagren
Berlin 18 Sepi Amtl Rüböl per 109 kg mit Faß Termine

feſter Gekündigt Cix Kündigungspreis M Loco mit Faß
Loco ohne Faß 72 per dieſen Monat 71,8 ver Sept Okt 66,9

aſie S t Ott Nov 65,8 bez per Nov Dez 63,7 bez per April
3 t tStetiitn 18 Sept Rüböl geſchäftslos per Sept Okt 67,00 per April

Mai 63,00 M
Bres lau 18 Sept Nübdl per Sept 72,00 per Sept Okt 68,50
Köln 18 Sept Telegr Rüdor locc 74,00 per Okt 70,80 per Mai

1890 64,40
Hamburg 18 Sept Rüböl umverzoll feſt loco 70,00
Parts 18 Sept Anfangsbericht Telegr Rüböl behauptet ver Sept

70,50 per Okt 70,25 per Nov Dez 70,00 per Jan April 69,55
Paris 18 Sept Schlußbericht Telegr Rürsl weichend per Sept

69,75 per Okt 69 50 per Nov Dez 69,25 per Jan April 68,75
Peſt 18 Sept Telegr Kohlraps per Sept 18 à 18
Amſterdam 18 Sept Telegr Raps per Herdſt Fil

35 per Herbſt 337 per Mai 1899 32
New Hort 17 Sept Telegr Schmalz loco 6,35 do Ziobe à

BVrothers 6,72

Rüböl loco

Hülfenfrüchte
Berlin 17 Sept Pol Präſ Erbiſen gelbe zum Kochen 20 30

Speiſebohnen weiße 22 40 Linſen 30 56 M per 100 ke
Berlin 18 Sept Azntl Mais per 1000 kg Loco ſtill Termine

Gekündigt t Kündigungspr M Durchſchnittspreis M Loco
e M nach Qual per dieſen Monat per Sept Okt 121,25

ez
Erbſen per 1000 kg Kochwaare 160 200 M Futterwaare 148 158 M wach

Qualität
Wien 18 Sept Telegr Mais per Sept Gd Br perMaiJuni 5,88 Ed 5,93 Br
Veſt 18 Sept Telegr Neuer Mais per MaiJuni 5,47 Gd 5,51 Br
London 18 Sept Telegr Mais ruhig
Rew Yord 17 Sept Lelegr Mais New 41

Butter Eier Fleiſch
Berlin 17 Sept Pol Präſ Rindfleiſch von der Lenle 1,00 1,50

Bauchfleiſch 0,90 1,30 Schweinefleiſch 1,00 1,60 Kalbfieiſch 1,00 1,509 Hammel
ſteiſch 1,00 1,50 Butter 1,80 2,80 M per 1 kg Eier 2,00 3,69 M per
60 Stück

Kartoffeln

Berlin 17 Sept Pol Praj Kartoffeln 3,75 6,25 M per 100 kg
Futtermittel e

Hamburg 17 Sept Palmkuchen deutſche 115 M Cocosnußkuchen
deutſche 155 150 M Boumwollſaatkuchen 120 135 M Erdunuß
kuchen 135 150 M je nach Qual Rappskuchen 140 250 M Lein
kuchen 150 Palmkernſchrot 100 105 M für 1000 kg Rüböl
ſtill loco 70,00 M uon Leinöl ſtill loco 45 M

Stroh Hen
Berlin 17 Sept Pol Präſ Richtſtroh 7,00 7,50 Heu 5,60

7,20 M per 100 Kg

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 18 Sept Amtl Kartoffelmehl per 100 Kg brutto inkl Sac

Loco Termine Eek Sack Kündigungspreis M Prima
Qualität loco M per dieſen Monat per Sept OktM Durchſchnittspreis M

Trockene Kartofſelſtärke per 100 kg brutto inkl Sack Loco bz Termine
Gek Sack Kündigungspreis Durchſchnittspreis M Prima
Onalität loco bez per Sept Okt bez

Hanf
Petersburg 17 Sept Telegr Hanf 45,00

Wolle
Mancheſter 17 Sevt Telegr 12r Water Taylor 7, 30r Walter

Taylor 9i, 20r Water Leigh 8 20r Water Clayton 9 32r Mock Brooke
9 40r Mayoll 9 40r Medio Wilkinfon 108 32r Warpcops Lees 88
36r Warpeops Rowland 9 40r Double Weſion 10 60r Double conrante

Leipziger Borſe vom 18 September

Kgl Sächſ Mr 2322 38 n gw 1 döoſtes o
3 do 295 75 4 do 1 104s do i v doEm 187 e39/ Staatsanl 18551 100 99,006 e Stadtosliss 103,50
o do 1847 600 101,25 1876 102,754 do 1870 100 103,35 G 3 Altb Laudobl 1000 102,30 6
4 do 67 ab 500 103 35 b do do 35000 108,306

3 Landrentenbr 500 101,25 G

Div Eifenb St Akt Divg Altenburggei 135,60 7 Lelpz Baubankz i e c 16 do Bierbr z Reud
907 Böhm Weſtb 59 144

9 Vnuſchtehrad Lit A 170,0
7 do do B 164,00
7 DuxBodenbach 228,00

S 12 Lyz Kammgarnſp 240,90
9 do Malzf Schteud

ſo Mansfelder Kuxe
p St M 620,00 G

Sächſ Kammgaruſp

P

nitz v Riebeck u Co 190,00 b

bz

6

P
75 M

Eiſenb St P l Solbrig 111,00 Pg Altenburg Zeitz 163,75 P 8 Sächſ Maſch Fabr
7 e Dux Bodenb Lit A Hartmann 179,00 G
7 do do B 15 Sächſ WebſtubhlſabrSoönderr 227508

Mank n Kred A 8 Thür Gasgeſ Lpz 158,50 GD Kr A Lpz 1905 25 8 do Stamm Pr 159,50 G10 Allg D Kr A Apö 202,25 bz 7 S Thür Br V St 173 00
9 Dresdener Bant 157,25 P 71 do St Prior 173 00
5 Geraer Baut 105,00 5 Zeißer Par u S Att 192,50 6
S d e et J e Hblig 1c57565i Gothaer Privatbant 115,50 G b Weſteregeln Part 8
6 Leipziger Bant 145,256 Htlig 104,00r Verein 93 zuj Hneerſobrit Glauzig 114998r lio S 6 engere Halle 142,25 z
2 Weimar Bank abgſt
4 Zwickauer 107,25 G oſg Anusl Eiſ P Obl

4 Auſſig Teplitzer 103,70Dud errt r 5 Zehn Norddahn
Stamm Prior 4 do do Gold 102,40 bz6zu Chemn Werkz M 5 Buſchtiehr Ndw 90,30
Fbr Zimmerm 121,00 bzG 5 do Enm 1871 960,30 G

10 Eröllw Papierſabr 150,00 G 5 do do 1872 90,30 G
59 do Schuldverſchr 102,00 P 4 do Gold 1

o Dörſtewihz Rattm 67,75 P 5 Dux Bodenbach 91,25 V
o D W M Sonderm 5 do Em 1871 90,75u Stier Vorz A 69,75 G 5 do do 1874 108,90 G

4 Geraer Juteſp u W 104,90 G 4 GrazKöſlacher 85,50 G
10 Germania Schw u 5 do Em v 1871 n 72 86,75 G

Sohn 171,00 G 4 Kaſchau Oderberg 79,106 HalleſcheſStraßen B 4 Prag Dux Gold 101,80 P
1 KetteElbſ Gef Akt 82,00 9 do Gold 108,45 G5 Körbisd Zuckerfabr 113,00 b36 1 5 Prag Turnau 93,00

Telegraphiſche Schiffsnunchrichten

Hamburg 14 Sept Der Poſtdampfer Columbia der Hamb Am
P G iſt von NewYork kommend geſtern nacht 12 Uhr und der Poſt
dampfer Wieland von derſelben Geſellſchaft von NewYork kommend
heute abend 5 Uhr auf der Elbe eingetroffen

Hamburg 16 Sept Der Poſtdampfer Francia der Hamb Am
P G hat von NewYork kommend geſtern vormittag Lizard paſſirt
und der Poſtdampfer Croatia von derſelben Geſellſchaft tſt von Hamburg
kommend geſtern in St Thomas eingetroffen

London 14 Sept Der Union Dampfer Nubian iſt geſtern auf
der Ausreiſe von Southampton abgegangen

Trieſt 15 Scpt Der Lloyddampfer Espero iſt von Konſtantinopel
kommend heute nachmittag hier eingetroffen

Das leichtverdaulichste Frühstücks Getränk wird am Besten
Aus demnaälrrhaften 8 i M g r C h 8 P epton Cacaogaben per Sept 55,50 do do per Sept Okt 53,20 do do per Nov Dez Qualität 13 32 1216 16 X 16 grey Printers ans 32r,/46r 176

do 70 M Verbrauchsabgaben per Sept 35,50 Feſt
ſAnſſigTepliz 21 e Freuß Bod Kred Al Gr 124,10 z

Berliner Börſe Ausl Staats u Komm Papiere Böhmiſche ordbahn 7 133,00 B do Etr Bod 50 9 151,10 bz
c e Argeutiniſche Anleihe 5 92,40 bz do Weſtbahn D do Hyp Akt Bank 6 125,69 G18 September do do ar 86 30 Buſchtiehrader Vahn 7 1614,25 bz do Hyp Vſ G 25 8 1I112,10 bzG

enfziſche und Deutſche Fonds BuenosAires ColdA 5 275 Zu Bodenbach 226 bz do Seithaus r 2 Z v8

en e n e e l eteichs Anl 7 Saümmntiich o be Gotthardbe h 175,6 Roſto an Be e S Witwe Arie e 7 112,00 G Ruſſiſche Vant f a H 0 6425 65
Preuß kouſ St Anl 4 106,60 G Finnländer Looſe n 57,00 v Wal Mitteluneerbahn 5 t1s,78 Süchſiſche Bank 4/110,50 bzB

e e en en e eD 9 V Jtao 11 1 T 5 21r 1855 Zu 165 50 Ztalteuiſche Roite 5 73 Kronpr Rudolfb gar 42 Weimariſche Bank konv 25 108,00 bzG
re el Kepenhagener StadtA s 27,90 ne gen 154,00 B Weſtſäliſche Bant 115 50Barmer StadtAnleihe S 101,90 Liſaboner StadtAnl 4 85,70 verg crernentt 1 25 e e 1 enBerl StadtObligation 99,80 S Fiorwegiſche Anleihe 3 89,40 bzG n S g z n Wiener Bankverein 7 696,60 bz

D e uuieithe W Degarei Pperent v e teien 5t dt S o Silkerrente 4 72,20 Htürdweſ 4ger Stagatsanl Deſtorrot do Nordweſtbahn 4 82,10 bzBHanrrwger em Se c 10630 rei e e 25 3 do 141 z Eurthat 8 EifenbahnObligationen

n er 4 h e an ebnen 27 31 00 r 538 Wärk r g tC e 5 4e ehe e re ne lta 8 n 2Weſtpreuß Prov Anl 101,206 Röntſche 1f/V er So t do Sidweſbahn 5 Rordbahn 103,40 G
Provinzial Pfandbriefe änff t Ro chweizer Central 5 141,50 b Berlin a G 4 103,40 Gztal Rumäniſche St Rente 6 105,60 bz erlin Anhalt La Cand watl Ctr eraek do ſund 5 101,10 Sadsſtr Konterriſch 1 o arln Söris Zuo o 101,30 an e Südoſtr har 00 bz in F 02,40Landſch Centr Pföb 3 953565 de ulei t 2 b WarſchauTereepol 596790 b Den Leeges a

do Nnſſ konſ Auleihe 1870 5 rlin Stettin garPofenſche nene 4 101,29 bzB do do 1871 5 h Warſchau Wien e 15 220,00 bzB Braunſchw Eiſenb Pr 4
Sächſiſche 2 r a do do 1875 e Weſtſilicianiſche e e 4,34 75,50 bz Bresl Schw Frb H 4Oſtpreuß e r 38 do do 1880 491,80 6 Holſt Marſchb 4 1
Pommerſche 4 1105,25 bz Oriert Aul 5683,50 d VII 4 WPoſenſche 4 1652565 Pr A 1861 00 Vanratten Sinn zu 4 Magdes Haldert 188 4
Se 9 do Sr Anl 1866 5 158,C0 s achener DiskontoGeſ 9 do 13873 4 103,008Salenche uff GoidRente 1883 5 118,0 b5 Want f SpritProd 79,75 do Leipzig A 4 I163,406
Schlenjche do do ſtenipelpfl 5 102,69 G Werg Märkiſch Bank 63/,119,50 bzG do do B 4 1103,00 bz

SBad Präm Anl 1867 4 145,00 dz u un g Weg Halbes e z lege en Mainz b 4 ezad Präm Anl Ruſſ NitolaiOblig 4 92,6 ndels Geſ 182 z ar kond 198Batriſche PrämienAul 4 146,09 G W St Anl Ses 41/,1102,40 bz do Maklerverein 10 do 1878er 4 1103,00 bz
Brannſchw 20 Thlr L S 107,60 b3B do Hypoth Pföbr 103,75 G BörſenHandelsverein 10/ 162,75 do 1874er 4 1103,00 b
Deſſauer Präm ealnl do do 4 108,40 Braunſchiweig Bant 45 10350 G WMedlens Friedr Frzhin Mind Pr A S 142,20 Serbiſche amort Reute 5 83,50 b do Kreditanſtalt 5 110,00 B Oberſchleſ gar Lit I 3
Lübeger PrämienAul 130,50 b do nene Tab 851 5 83,50 bzG Bremer Bank 32/,1115,75 bz do 4pr gar Lit HI 4 103,40 bzG
Ketninger Pr Pfdbr las So z Türtiſche ZollOblig 5 72,60 Breslauer Distonto Bt 118,25 658 do Em don 23 4
Meininger Looſe S 25,30 b5 ngar GoldRente 4 834,80 bz do WechslerBank 6 107,90 t do do 79 ar 104,00 B
Oldenb 40 Thlr Looſel 3 1135,75 bz do do mittell 4 65,60 B Danziger Privatbauk S do do 80 4do Gold Juv A 4r/ 99,50 G Darmſtädter Bank 9 165,00 bz Oſtprenßiſche Südbahn a

do Papier Rentel 5 80,30 G Darmſtädter Zettelbank 3,0 193,60 G echte Oder Ufer 4

drehen e el tenb 5 e en S eereLeheltDeſ terte 4 19220tea S e rDeutſche Srundſch B 2 Eiſenbahn StammPrioritäts z8 Clnoſenſch n I 70
Hyp Berl e Altien do Srundſchnidsank s 117,50 G Albrechtsbahn garantirt 5 86,25 bzB

do do ein 1050 G Dortm Enſchede 120,00bz do Hyp rn 6 116,25 G WBöhmiſche Nordb Gold 4 102,50 b
o Pr Pfobr I abg 112 75 Marienb Milawta 5 115,50bz do Nationalbank ar Puſchtiehrader Gold 104,75 bzGGart Pr gebe a t t Sir Sübbahn 3 115 00 t SetentoGeſeliſchaft 20 bz DuxVobendach I S c

Bee en 15 n i e Pen 45za i ihe ſaniö marGera 68,506 Gaeer e al a als an Lubwigeb 807109
2 Hdols Bk 25 talieniſche Eiſ Obl 358,50 bHamb HpS Pſebt 4 199 EiſenbahnStammLlktien othaiſche Zettelbant 9 115 40 b Keaſchau Ode e

Henckel Berg Obl 105,90 S do Grund KreditBt 087,50 bzG Gold 5 1101,60 Gr Boden H unk 5 112,00 G WachenMaſtricht 2 79,00 b do do junge 40pr 094,75 G Kronprinz Rudolf 84 4 6190 6
do Ser III 5 108,10 b Beitz 9 u 186,90 bzB moverſche Bank a Lemberg Czernow IV 476,30 bdo h 101,25 b DortmundEnſchede 97,29 b5 Internat Bank Berlin 124,00 bzG Oeſterr Frz Stb alte 3 8410 b

Pr Cent Vd Kr Pf 10,10 G eck 144,80 b Koburg Gotha Kred Geſ 5 140,80 bzG do do 18741 3 82,75do do I1ö rc 110,10 Mterb Se 1äl e eher Kedit Anſtalt 10 200106 do Ergz Netz neuel 3 81/40 b

8 9 S cr e eb r n do GoldPr 1 101 00 bet uerdi i Nu terr Stsb 3pr 1885 4do Hyp Pf VI 11 008 udwigshaf Bexbach 97 237,75 bz aklerbank Berlin s 12250 do Neirneſan 5 8170
div Ser rz 100 44 9 e i et t Zanna 40pr 5 105,00 do 1874r Gold Pr 5ainz Ludwi i J itötRheiniſche Hyp Bant Zu 8 Marken eldeta 3 v b net Senat ß e öig vahr Comb z u 3

Südd Bodenkredit 4 4 1101,00 bz c riedr Fr 165,25 tardder a kee T z do Oblig 5

r n i n 75 ar nGuſf Bodenlr Pfdbr 5 102308 Südtahn 9580 ba r KreditAnſtalt O o a Nordeithatg 10240
Leder z e men 15 e do Oſthahn I 58480 bEentr 83,50 ar Se 25 tersb ut Hdlsbk 122 7 do do II 5 100,25n 4 3 96,80 b Pommerſche Hyp Bantl 028,00 bz rtugleſiſche Eiſ Obl 4/ e

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

bereitet
Magenkranken besonders empfohlen

CharkowAzow 5 Chemiſche Fabriken
Jwangor Dombrowo 4 96,20 bzG Heinrichshall 6 121,00 B
Große Ruſſiſche 3 Leopoldshall 5 122,10 bzGKursk Kiew 4 89,75 b3G J Schering 18 260,00 GMoscoKursk Prior 4 87,00 B Staßfurter 8 1141,50
Mosco Rjäſan 4 892,60 bz Danziger Oelmühle 11 140,50 bzB

do Smoleust 5 99,70 bz do do St Pr 9 130,50 GRjaſchtkPorezansk 5 99,50 G Deutſche Kont Gas 10 178,40 bz
RybinskBolog 5 32,00 bz Egeſtorff Salinen 4 128,59 G
Rjäſan Kozlow 4 89,60 bzG Eilenburger Kattun 4 86,90 G
SchujaJvanowo 5 99,90 bz Glauziger Zuckerfabrik 71/, 113,25 bzG
Südweſtbahn 4 90,20 bzG Sreppiner Werke 4 99,75 G
Transkankaſiſche 3 72,70 G jGummifabr Fonrobert 2 93,60 G
Wiadikawkas gar 4 88,50 bz do Voigt n Winde 6 135,80 vz
Warſchau Wien IV 5 101,10 G do Volpi u Schl 5 110,30 bz6

do V 5 101,10 G Hildebrand ſche Mühlw 151,00 bz6
Zarskoe Selo 5 FFeſerich Asphalt to 153 00 GKaiſerhof conv 4 1128 10 b5G

Bergiverks Zlktien Körbisdorfer Zuckerfabr 5 112,10 bzG
NachenHö o 55,50 bz MaſchinenfabrikenachenHöngen conv 329 Anhalt Maſchinen 5 112,00 B
Anhalter Kohlenwerke 10 152,10 bz Breslau Linte 177 s
Braunſchw Kohlemverke 1 92,90 bzG Chemnitzer 12080 z
O do do St ePr 5 100 90 G Freund conv S 211 006

onnersmarckhütte 3 73,70 bz Gruſon Werke 12 260 25 bz
Dortm Bergb Lit A o Halleſche e eDortm U S P A 6210 104 20b3 Hantort Brücken 9 120,00 b
Gelſenkirchener s 1170,50 bz do do St Pr 6 14800 6

ort u go J Hartmann 8 178,00 656do do Prsl 62 293 90 z Pommerſche ver 8 II18,09 d
Harpener Bergbau 0 212,25 bzG Schwartztopff 12 275 50 bzG
Hibernig 7 182,89 dzG Zeitzer 18 27925 GHörder Hütten conv 123,25 vz Nähm Friſter u Roß 0
do do Pr Akt 6 b Feuß Wagenbau 21/ 85,00 bz6

Königs u Laurahütte e Norddeutſche Eiswerke 1/ 66,25
Fauchtammer conv J 182 00 b Korddeutſcher Lloyd 12 182,25 65
Luiſe Tiefbau conv 3126 25 b Koſttz Zucker g 121,00

do St Pr 174,60 b Saline Salzungen 211 97,00 baMagdeburger Vergwerk 13 To Schäffer u Walcker 8 146,50 G
Marieuh r w bz Stralſunder Spieltarten 5 12390 b
bar An 44 5 n Thüringer Salinen 2 87,80 t

do EiſenJnd 12 2825 Transportgeſellſchaften
Phbnix Bargw t 9 7 r gette Elbiheſahrt 1 82 008

d 36 ö Pferdebahn Breslau 7 147,75 bzGs werten do Braunſchweig 5 125/00 Ves do epr 5 142,40 bz do Magdeburg 10 225/00 v
iebeck Montanwerke 11 189,50 bzB do Große Berlin 19, 2609,75 b

Voſiter Koblen do Stettin 2 71 006Shlitche vohter gert J e W Ver Petroleum Prior
Schleſiſche Kohlenwerke 25 bz i wohindo gunhutten 9 194,50 65 Weſtfäl Drahtinduſtriel 4 91,00 G

r r t m bzB Jndnſtrie ObligationenStolberger Zinkhütte 2 75,10 bzB Dortm Union rz 110 5 112,40 bz9
do St Pr 5010 /2144,00 bzB Gr Berliner Pferdebahn 4 1103,60 b36

Weſteregeln Alkali 12 181,75 B Harkort Bergwerk 5 192,50 B
Weſtſäl Union St Pr i2 135,00 v Hibernia Bergw Geſ 4/ 105,60 bz6
Wurmi Revier 1 93,00 bzG Paſſgge Akt Banverein 4 102,40 bz

ThieleWinckler 4 101,00 G
JudnſtrieAktien Weſtfäl Grubenverein 5 108,90 G

Abmircilsgart Bad ev 4 124,00 bzG WechſelkursAllg Elettr Geſ Ediſ ,7 181,10 b Amſterdam 100 fl 8 T 168,90 h
AngloKont Guanow 10 148,10 bzG Brüſſ u Antw 100 8 T 80,90 b
Bau Geſellſchaften London 1 Lſtrl 8 T 20,45 d

G f Bau Ausf 3 34,30 bz Paris 100 fr 8 T 81,05 65
Berliner Reuſtadt O 738 60 bzG Wien öſr W 100 l 8 170,40 bz
Paſſage 3 27,80 556 Petersburg 100 SR 3 W 210 40 bBazar Geſeüſchaft 0 178,76

rauereien Bauk Diskonto 5Bok 115,60 Berlin Wechſel 4 Lombard Al uVöhmiſchesVrauhaus 15 314/00 z Amſterdain 2 Brüſſel 8 London
Königſtadt 9 1156,50 b Paris 3 Petersburg 6 Wien 4
Leipzig Riebeck 10 189,90 bz
Schulkheiß 15 277,50 b36 Gold Silber u Vanknoten

el e con zB Engliſche Banknoten 20,4er Lagerhof 08,75 b Napoleondor 1628 65
do do St Pr 10/,133,00 Dollars 4,18 Gdo Elektr Werke 5 173,50 B mperialsraunſchweiger Jute 12 1177,00 G d Banknoten 81,05 b

reslauer Oelwerke S 97,90 hz ſterreichiſche Banknoten 170,75 be
röllwigzer Papierfabritlio 144,00 bz Ruſſiſche Banknoten 212,26 b
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